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IM GEMEINDEAMT FÜR EUCH DA INHALT

Parteienverkehr:
Montag: 8:00-17:00 Uhr 
Dienstag – Freitag: 8:00-12:00 Uhr

und nachmittags nach Vereinbarung

Freitagnachmittag geschlossen!

Besucht uns auch im Internet www.reithia.at
und auf der App „Gem2Go“

Gemeinde Reith im Alpbachtal
Dorf 1, 6235 Reith im Alpbachtal
Tel. 05337/62212, Fax: 05337/62212-16
E-Mail: gemeinde@reithia.at

Amtsleitung und Bauamtsleitung
Mag. Georg Hochfilzer
05337/62212-14
amtsleiter@reithia.at

Buchhaltung
Sandra Moser
05337/62212-13
finanz@reithia.at

Bauamt
Anna-Maria Rendl
05337/62212-12
bauamt@reithia.at

Finanzverwaltung
Michaela Ehrlich
05337/62212-13
buchhaltung@reithia.at

Meldeamt/Bürgerservice
Julia Gschößer
05337/62212-11
service@reithia.at

Meldeamt/Bürgerservice 
Fabian Gratt
05337/62212-10
sekretariat@reithia.at
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Der Frühling ist da und die Stiefmüt-
terchen schmücken schon unsere 
schönen Plätze im Ortszentrum. Ein 
spannender Sommer steht vor der 
Tür, so werden wir endlich mit dem 
Bau des Einsatzzentrums für Feuer-
wehr und Wasserrettung beginnen 
können.

Außerdem startet, ebenso im Be-
reich der Landesstraße, der Bau des 
Gebäudes in welchem zukünftig die 
Arztpraxis und 17 Wohnungen zu 
leistbaren Mietpreisen Platz finden 
sollen. Am 12.04. werden die beiden 
Projekte im Rahmen einer Bürgerin-
formation in der Turnhalle vorgestellt.

Die Gemeinde Reith legt schon im-
mer großen Wert auf die Instandhal-
tung unserer Wasserversorgung. Der 
Neubau der Hochbehälter „Locham“ 
und „Scheffach“ liegt noch nicht lan-
ge zurück und auch heuer wurde das 
schöne Wetter im Spätwinter genutzt, 
um unsere Infrastruktur im Bereich 
der „Antlassgasse“ bzw. am Schef-
fachberg weiter auszubauen.

Großprojekte im Bereich Wasser und 
Kanal sind zurzeit für die Gemeinde 
nicht finanzierbar und deshalb auch 
nicht geplant, die laufenden kleine-
ren Investitionen sind aber wichtig 
und notwendig. Auch die Wildbach- 
und Lawinenverbauung ist wieder in 
unserem Gemeindegebiet unterwegs. 
Der Schutzdamm in St. Gertraudi ist 
nun fertiggestellt. Heuer wird die 

Sanierung der Verbauung „Hygna 
Bach“ vorangetrieben. Ziel ist eine 
Eindämmung der Gefahrenzonen  
und damit der bestmögliche Schutz 
der Bevölkerung. 

Die hohen Energiepreise treffen na-
türlich auch die Gemeinde. Vor al-
lem durch den ca. 5 Mal so hohen 
Strompreis habe ich mich veranlasst 
gefühlt zu handeln und den Sparstift 
anzusetzen.  

Ich habe den Auftrag erteilt die Stra-
ßenbeleuchtung in der Zeit von ca. 
23:00 – 05:00 Uhr mittels Zeitschal-
tuhr im gesamten Gemeindegebiet 
abzuschalten. In einigen Ortsteilen 
ist das leichter umzusetzen und des-
halb schon aktiv in anderen braucht 
es ein paar kleine Umbauarbeiten, 
diese werden noch folgen. Natürlich 
sind gefährdete Stellen wie Kreu-
zungen und Schutzwege von diesen 
Maßnahmen ausgenommen.

Eine besondere Freude ist es zu be-
richten, dass 2023 in unser Juwel 
mitten im Ortszentrum investiert 
wird. Am Reither See werden die Ein-
stiege und die Badeinsel erneuert.
Zusammen mit dem TVB wird auch 
eine Attraktivierung des Badesees 
angestrebt. Das 20 Jahres Jubiläum 
des Maskottchens „Juppi“ ist Anlass 
und Startschuss eines mehrjähriges 
Projektes um Spielplatz und Kinder-
bereich zu erneuern bzw. den See 
barrierefrei zugänglich zu machen.

Ein großer Dank gilt den freiwilligen 
Helfern die bereits an den vergange-
nen Wochenenden den Uferbereich 
gereinigt und die alten Einstiege bzw. 
die Insel abgebaut haben. Es ist schön 
zu sehen wie in Reith Organisationen,  
Betriebe, Vereine und Bürger für eine 
gute Sache zusammenarbeiten. So stel-
le ich mir eine Dorfgemeinschaft vor!

Wünsche Euch frohe Ostern und  
einen schönen Start in die warme 
Jahreszeit.

Euer Bürgermeister

Ing. Thomas Gschösser

VORWORT BÜRGERMEISTER

Liebe Reitherinnen und Reither,

© Foto: Alpbachtal Tourismus/Grießenböck Gabriele



GEMEINDE

Mit der Änderung der VRV 1997 auf VRV 2015 gab es für den Rechnungsabschluss einige Änderungen, so wird dieser nun in 3  
Bereiche gegliedert: Ergebnishaushalt, Finanzierungshaushalt und Vermögenshaushalt

Im Ergebnishaushalt werden alle Ein- und Ausnahmen die im entsprechenden Kalenderjahr gebucht wurden gezeigt bzw. summiert.

Ergebnishaushalt: Summe Erträge € 8.417.217,42

Summe Aufwendungen € 8.332.845,12

Nettoergebnis € + 84.372,30

Im Finanzierungshaushalt werden alle finanziellen Ein- und Ausnahmen die das Jahr des Rechnungsabschlusses betreffen gezeigt.

Finanzierungshaushalt: Geldfluss aus der Operativen Gebarung € 1.163.139,08

Geldfluss aus der Investiven Gebarung € - 271.988,44

Nettofinanzierungssaldo € 891.150,64

Im Vermögenshaushalt werden die ganzen Aktivierungspflichtigen Gegenstände und deren Abschreibung gezeigt.

Vermögenshaushalt Summe Aktiva € 31.644.477,50

Summe Passiva € 31.644.477,50

Summe der Abschreibung Aktiva/Passiva € - 80.107,71

Summen aus dem Ergebnishaushalt (inkl. Abschreibungen):
Was geben wir für unsere Kinder aus? Einnahmen Ausgaben

Gemeindeeigene Einrichtungen:

Kinderkrippe € 101.825,40 € 216.297,91
Kindergarten € 205.179,45 € 442.002,15
Volksschule € 30.332,15 € 141.969,80
Neue Mittelschule (ohne Ausgliederung) € 29.733,59 € 247.127,46

Aufwendungen bzw. Zuschüsse an auswärtige Einrichtungen:

Sonderschulen € 1.465,86
Polytechnischer Lehrgang € 16.475,51
Berufsschulen € 35.869,20
Sportplätze € 9.329,51
Landesmusikschule Kramsach € 30.132,39 € 78.048,48
Sportförderungen € 14.937,44

Soziale Wohlfahrt

allgemeine Sozialhilfe € 277.766,49
Behindertenhilfebeitrag € 210.996,00
Alten-Pflegeheim "Marienheim" (inkl. Investitionen) € 1.254.894,54 € 1.423.732,98
Jugendwohlfahrt € 68.568,50

Gesundheit

Rettungsdienste € 31.687,61
Beitrag an Bezirkskrankenhaus € 175.246,56
Beitrag an Landeskrankenanstalten € 508.878,00

Weitere Ansätze:

Feuerwehr Reith und St. Gertraudi € 29.175,97 € 170.235,58
Gemeindestraßen € 235.362,20 € 869.916,30
Bauhof € 9.606,05 € 391.999,27
Aufwendungen für den Winterdienst (ohne Gemeindefuhrpark) € 66.512,00

Rechnungsabschluss der Gemeinde 2022
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GEMEINDE

Gemeindeversammlung
Mittwoch, 12. April 2023 um 19:00 Uhr 
im Turnsaal der Mittelschule Reith i. A.

Liebe Reitherinnen und Reitherer,

ich möchte Euch herzlich zur Gemeindeversammlung einladen.

Bei der Gemeindeversammlung stehen folgende Punkte auf der Tagesordnung:

 ● Informationen zum Einsatzzentrum
 ● Informationen zum Sozialzentrum
 ● Allfälliges

Ich bitte euch offene Fragen nach Möglichkeit vorab schriftlich per E-Mail an gemeinde@reithia.at zu richten. So ist 
es möglich, diese im Vorfeld auszuarbeiten und bei der Versammlung zu beantworten. Danke. 

Ich freue mich auf Eure Teilnahme bei der öffentlichen Gemeindeversammlung.

Euer Bürgermeister – Ing. Thomas Gschösser

Leerstandsabgabe für Wohnungen
Liebe Reitherinnen und Reither,

wir dürfen euch in der aktuellen Gemeindeinformation auf 
die Leerstandsabgabe hinweisen, welche mit 01.01.2023 
in der Gemeinde Reith im Alpbachtal, so wie auch in al-
len anderen Gemeinden im Land, verordnet wurde. Ziel 
ist es, leistbaren Wohnraum für Einheimische nicht brach 
liegen zu lassen und einen Anreiz zu schaffen, Wohnun-
gen zu vermieten. 

Für Wohnungen, die seit mindestens sechs Monaten nicht 
als Wohnsitz verwendet wurden, wird künftig die Leer-
standsabgabe eingehoben. Grundlage für diese Regelung 
ist das Gesetz über die Erhebung einer Freizeitwohnsitz-
abgabe und einer Leerstandsabgabe im Tiroler Freizeit-
wohnsitz- und Leerstandsabgabengesetz (TFLAG).

Als Wohnsitz gelten insbesondere:
 ● der Hauptwohnsitz im Sinn des Meldegesetzes 1991, 

BGBl. Nr. 9/1992, zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 
54/2021,

 ● ein Freizeitwohnsitz,
 ● Gebäude, Wohnungen oder sonstige Teile von Gebäu-

den, die für die Dauer der Ausübung einer Erwerbstätig-
keit oder der Ausübung eines Berufes als Wohnsitz ver-
wendet werden, oder

 ● Gebäude, Wohnungen oder sonstige Teile von Gebäu-
den, die für die Dauer des Besuches lehrplanmäßiger 
Veranstaltungen von öffentlichen Schulen, Hochschulen 
oder Universitäten als Wohnsitz verwendet werden.

Eigentümer haben erstmals bis zum 30. April 2024 Zeit, 
den Leerstand des vorangegangenen Jahres 2023 selbst zu 
bemessen und zu entrichten, oder sie müssen glaubhaft 
machen, dass es sich um eine Liegenschaft handelt, die 
den Ausnahmen unterliegt. 

Einige definierte Ausnahmen für die Leerstandsabgabe:
 ● Eine Wohnung im eigenen Gebäude, solange das Objekt 

nicht über mehr als zwei Wohneinheiten verfügt (klassi-
sche Einliegerwohnung)

 ● gewerblich oder beruflich genützte Räumlichkeiten
 ● der Eigentümer ist aus Gesundheits- oder Altersgründen 

aktuell in einer Pflegeinrichtung
 ● Es finden sich über einen Zeitraum von mindestens 6 

Monaten keine Mieter die zum ortsüblichen Mietzins die 
Immobilie anmieten wollen

 ● Es gibt einen zeitnahen Eigenbedarf (z.B. für die eigenen 
Kinder)

 ● Aus bautechnischen oder rechtlichen Gründen ist die  
Immobilie nicht gebrauchstauglich oder nutzbar.

Wichtig ist in diesem Fall, dass die Wohnungen im Ge-
meindegebiet nicht brach liegen und kein Ansparen von 
Wohnraum versucht wird. 

Diesbezüglich kann gern im Gemeindeamt bei Fragen 
Auskunft gegeben werden.

Amtsleiter Mag. Georg Hochfilzer
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Tirol radelt wieder und unsere Gemeinde radelt mit!
Auf den Sattel, fertig, los! Seit 20. März können sich alle 
Gemeindebürger:innen wieder bei „Tirol radelt“ anmelden 
und für unsere Gemeinde Kilometer sammeln. Auch heuer 
warten auf die fleißigen Radlerinnen und Radler zahlrei-
che Gewinnspiele und abwechslungsreiche Aktionen. 
Mit jedem geradelten Kilometer tun wir etwas Gutes für 
unsere Gesundheit, leisten einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz und zu mehr Lebensqualität.

Anmelden...
Wer mitmachen will, kann sich ganz einfach unter  
tirol.radelt.at anmelden und die geradelten Kilometer 
eintragen. Das Besondere: Die Radkilometer können ei-
ner Gemeinde, einem Arbeitgeber, einer Schule und/oder 
einem Verein gutgeschrieben werden. Unsere Gemeinde 
radelt mit und freut sich auf zahlreiche Unterstützer:in-
nen, die gemeinsam Kilometer sammeln! Am Ende der 
Aktion werden die besten Gemeinden prämiert.

…Kilometer sammeln…
Die Teilnehmer:innen können ihre gefahrenen Kilometer 
entweder unter tirol.radelt.at eintragen oder mit der „Tirol 
radelt App“ aufzeichnen – ganz nach Lust und Laune täg-
lich, wöchentlich oder alle auf einmal. Mit der App kön-
nen die gefahrenen Kilometer besonders leicht mittels GPS 
aufgezeichnet werden. Einfach auf Start klicken und los-
radeln. 

…und gewinnen!
Bei „Tirol radelt“ zählen nicht Höchstleistungen oder 
Schnelligkeit, sondern der Spaß am Radeln. Von 20. März 
bis Ende September landen alle, die 100 Kilometer oder 
mehr geradelt sind, im Lostopf. Zu gewinnen gibt es aller-
hand: Von Kleinpreisen, wie Fahrradhelmen oder Trink-
flaschen bis hin zu Hauptgewinnen, wie ein E-Tourenbi-
ke, Reisegutscheine oder Falt- und City-Räder. Zusätzlich 
verlost unsere Gemeinde weitere tolle Preise.
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Reither See – der Sommer kann kommen

Ausbau Infrastruktur – Wasserversorgung

Mit einem Trupp freiwilliger Helfer wurde an zwei Tagen 
unser See sommerfit gemacht. Bei schönstem Wetter und 
guter Stimmung gingen die Instandsetzungsarbeiten dank 
vieler fleißiger Hände rasch voran. Der Uferbereich wurde 
ausgebaggert und gesäubert. Die in die Jahre gekomme-
ne Insel abgebaut, diese wird durch eine neue ersetzt. Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen. Der Sommer und die Ba-
desaison kann kommen.

Ein großes DANKE allen Freiwilligen, die sensationell  
zusammengearbeitet haben. 

Das schöne Wetter und die frühlingshaften Temperaturen 
wurden auch von den Mitarbeitern des Bauhofs in den letz-
ten Wochen intensiv genutzt. 

Um die zukünftigen Entwicklungen im Bereich Wasser 
und Abwasser bestmöglich zu bewältigen, erneuert die Ge-
meinde aktuell die Wasserleitung Scheffachberg. 

Hierzu wurde die alte Alpbacherstrasse durch Bohrmaß-
nahmen gequert, um die Einschränkungen der dort wohn-
haften BürgerInnen äußerst gering zu halten und nicht auf 
Sperren zurückgreifen zu müssen. 

Zusätzlich konnte auch der Neubau der Anlage Antlass-
gasse abgeschlossen werden. Vom Mayrhof aus Richtung 
Reither Anger konnten auf der gesamten Länge hier Lei-
tungen im offenen Grabenverfahren verlegt werden. 

Ein Dank gebührt hier den Mitarbeitern des Bauhofes, 
welche durch die Fachkenntnisse und den vorhandenen 
Fuhrpark der Gemeinde vieles in Eigenarbeit durchführen.

Die Einschränkungen der Bürger werden hier immer auf 
das minimalste beschränkt, wir bitten diesbezüglich auch 
um Verständnis, wenn es einmal zu Sperren und kurzzei-
tigen Behinderungen kommt. Als nächster Schritt wird der 
Bereich Scheffachberg im Pflugverfahren erweitert.
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KEM Alpbachtal

Die „KlimaWerkstatt Alpbachtal“, als Gemeindeverband 
von Alpbach, Reith, Brixlegg, Kramsach und Münster, 
möchte gemeinsam mit Ihnen eine regionale Energiege-
nossenschaft gründen. 

Mit unserer Initiative wollen wir die regionale Energie-
erzeugung in die eigene Hand nehmen und unsere Bür-
ger:innen dabei unterstützen die Energiewende selbst zu 
gestalten, denn in unserer Energiegenossenschaft wird 
Energie lokal produziert, geteilt und in der Nachbarschaft 
genutzt. Unser Ziel ist, langfristig ein Preissystem aufzu-
bauen, das vom Energiemarkt weitestgehend unabhängig 
ist und Wertschöpfung in der Region erzeugt.

Wenn sich die öffentlichen Einrichtungen, Unternehmen 
und Bürger:innen unserer Region zusammenschließen, 
um die Energiezukunft der Region gemeinsam zu gestal-
ten, schaffen wir eine Win-Win-Situation für alle - für Sie, 
Ihre Nachbar:innen und die Region! 

Die Folgen des Klimawandels sind auch bei uns spürbar. 

Im Rahmen dieser Umfrage interessieren wir uns für Ihre 
Einstellung zum Klimawandel und Ihre persönlichen Er-
fahrungen zu den Folgen des Klimawandels. 

Die Umfrage ist anonym und dauert ca. 8 Minuten. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 16 Jahren, die 
in der Region wohnen, arbeiten oder zur Schule gehen.

Hitze, Starkregen, Trockenheit – unser Klima hat sich in 
den letzten Jahren bereits spürbar verändert und wird 
sich noch weiter ändern. Wie gehen wir damit in unseren 
Gärten um? Welche Pflanzen- und Gemüsearten werden 
zukünftig noch wachsen? Wie schaffen wir kühle Plätze 
im Garten? Wie können wir durch klimaangepasste Gär-
ten neuen Lebensraum für Tiere und Pflanzen schaffen 
und dabei gesunde Lebensmittel produzieren?

Mi, 12. April 2023  19:00 Uhr  Aula MS Brixlegg
Der Naturgarten-Profi Matthias Karadar vom Tiroler Bil-
dungsforum zeigt wie der eigene Garten klimafit & insek-
tenfreundlich werden kann. Im Anschluss gibt es noch 
Zeit für Fragen & Diskussion.   
Eine Veranstaltung der KlimaWerkstatt Alpbachtal in  
Zusammenarbeit mit dem OGV Brixlegg.

Wir suchen daher Produzenten von erneuerbarem Strom, 
Konsumenten oder beides. Denn nur wenn wir eine aus-
gewogene Balance zwischen Erzeugung und Verbrauch 
herstellen, wird unsere Genossenschaft erfolgreich sein. 

Wir rufen Sie als Unternehmer:in, Privatperson, Land-
wirt:in, Tourismusbetrieb etc… dazu auf, Ihr Interesse 
an der Teilnahme anzumelden!

Nutzen Sie dafür bitte das Formular auf unserer Home-
page www.alpbachtal2050.at und beantworten Sie ein 
paar wenige Fragen. Ihre Angaben sind völlig unver-
bindlich und helfen uns bei der Planung der Energiege-
meinschaft. 

Auf unsere Website finden Sie zudem aktuelle Infos zu 
Förderungen für erneuerbare Energie, Mobilität und Sa-
nierung sowie spannende Veranstaltungen der Klima-
Werkstatt Alpbachtal.

Danke fürs Mitmachen bis zum 14. Mai 2023!
Eure KLAR! Managerin Renate Doppelbauer

Code einscannen & mitmachen!

Die Region Alpbachtal ist seit 2022  
Klimawandelanpassungsregion (KLAR) – 
Informationen dazu und zu unseren ak-
tuellen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.alpbachtal2050.at 

Gründungsabsicht einer regionalen „Energiegenossenschaft“

Wie nehmen Sie den Klimawandel wahr?
Eine Online-Umfrage der Klimawandel-Anpassungsmodellregionen

Vortrag: Gärtnern in Zeiten des Klimawandels

- 8 -   www.reithia.at
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Tour of the Alps
Die Tour of the Alps ist ein internationales Straßenradren-
nen. Vom 17.4. 2023 – 21. April messen sich die weltbesten 
Radrofis auf anspruchsvollen Strecken in Tirol, Südtirol 
und Trentino. Die erste Etappe startet in Rattenberg und 
führt die Rennfahrer über 127 Kilometer durch die Region 
Alpbach. 

von Rattenberg (Start 11:30 Uhr) – Kramsach – Breitenbach – Schönau – Angerberg – Kundl – Radfeld – Brandenberg nach Brixlegg (14:05 Uhr)

ORT STRASSEN START ENDE

Brixlegg Hagau, Werkstraße 

B171 Tiroler Straße ab in Fahrtrichtung Strass i.Z.,

L5 Alpacherstr.

14:05

14.10

14:10

15:00

15:00

15:00

Reith i. A. L5 Alpacher-Straße., Sonnbichl, Am Seerain, Dorf, Neudorf, Ried, St. Gertraudi

B171 Tiroler Straße ab Kreuzung mit St. Gertraudi in Fahrtrichtung Schwaz

L5 Alpacher-Straße ab Abzweigung nach Hygna

Hygna in Richtung L5 Alpacher-Straße

Hygna in Richtung Kerschbaumsattel 

14:10

14:15

14:20

14:35

14:20

15:10

15:10

15:30

15:30

15:30

nach Bruck a. Ziller – Hart i. Z. Strass i. Z. –  Alpbach (18:30 Uhr)

Minimale Zeitabweichungen können sich aus dem Renn-
verlauf ergeben! Wir bitten um Verständnis und Ihre Geduld.

Für Feuerwehr, Rettung, Arzt und Polizei ist die Zufahrt 

Polizeiinpektion Kramsach informiert
„MOPED-TUNING“

Mit dem beginnenden Frühling startet nunmehr auch die 
„Moped-Saison“ unserer jüngeren Mitbürger. Dabei darf 
jedoch eines nicht vergessen werden: Freiheiten und Rech-
te gehen stets einher mit Verantwortung und Pflichten!

Es ist jedem Inhaber einer gültigen Lenkberechtigung der 
Klasse AM bekannt, dass ein Moped, laut Gesetz, als ein 
Motorfahrrad mit bis zu 50 ccm Hubraum und maximal 
45 km/h zugelassener Bauartgeschwindigkeit definiert ist.
Folglich ist somit auch bekannt, dass eine Überschreitung 
der maximalen Bauartgeschwindigkeit, durch das „Auf-
frisieren“ des Mopeds, eine Verwaltungsübertretung dar-
stellt, welche, je nach Messmethode, bei Erreichen einer 
Geschwindigkeit von 63 km/h nicht nur mit einer mögli-
chen Geldstrafe, sondern auch mit der Aufhebung der Zu-
lassung, geahndet wird.Es muss unbedingt bedacht wer-
den, dass eine Überschreitung der angeführten Grenzwer-
te nicht nur eine Anzeige bei der BH Kufstein, bezüglich 
der zu hohen Bauartgeschwindigkeit nach sich zieht, son-
dern auch zwingend mit einer Anzeige, aufgrund der sich 
nunmehr ergebenden fehlenden Zulassung, der falschen 
Führerscheinklasse, aber vor allem aufgrund des fehlen-
den Versicherungsschutzes, zu ahnden ist.

Es handelt sich nämlich bei dem Moped ab diesem Zeit-

punkt, rechtlich gesehen um ein Klein- bzw. Leichtmotor-
rad. Es wäre somit die dementsprechende Zulassung, der 
Versicherungsschutz, als auch die Lenkberechtigung der 
Klasse A1 (oder höher) notwendig. 

Bedenkt man somit das mögliche Szenario einer Beteili-
gung an einem Verkehrsunfall mit dementsprechendem 
verursachtem Sach- oder gar Personenschaden, so kann 
mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit davon 
ausgegangen werden, dass der Versicherungsgeber der 
KFZ-Haftpflicht sich, rechtskonformer Weise, der Tragung 
der entstandenen Kosten, einfach gesagt, entzieht und eine 
Regressforderung an den Versicherungsnehmer stellen 
wird.

Diese mögliche Regressforderung kann, je nach Höhe des 
entstandenen Sach- bzw. Personenschadens, eine finan-
zielle Belastung für einen jungen Menschen darstellen, 
von welcher sich dieser, abgesehen von den moralischen 
Selbstvorwürfen, womöglich zu keinem Zeitpunkt mehr 
erholen wird.

Es ergeht deshalb folgender Appell: Haben wir noch ein 
wenig Geduld und warten wir auf den 16. Geburtstag für 
den Erwerb der Lenkberechtigung der Klasse A1 oder 
lediglich ein weiteres Jahr, ab wann es möglich ist, die 
Lenkberechtigung der Klasse B (L17) zu erwerben.

Straßensperren 1. Etappe 17. April 2023

Um die Sicherheit der Athletinnen und Athleten während 
des Wettkampfes zu garantieren, müssen die benutzen 
Straßen gesperrt werden. In folgenden Bereichen wird 
es zu Behinderungen kommen:

in die gesperrten Gebiete jederzeit möglich.

Nähere Information über die Strecken finden sie unter 
www.tourofthealps/strassensperren

wwww.reithia.at   - 9 -  
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70 Jahre an guten wie an schlechten Tagen

In den letzten Jahren konnten jährlich mehr als zehn 
Ehepaare tirolweit die Platinhochzeit, oder auch Gnaden-
hochzeit, feiern. In Reith sind Loisi und Peter Fürst vom 
Saghäusl in der Hygna seit vielen Jahren nach Johanna 
und Ernst Wurm das zweite Paar, das auf so viele gemein-
same Ehejahre zurückblicken kann.

Loisi, eine gebürtige Brandenbergerin, arbeitete für eine 
Familie aus Brixlegg, die ihren Sommer in der Hygna ver-
brachte, und in diesen Wochen lernte sie den „Saghäusl 
Peter" kennen.  

Peter arbeitete zuerst im Jenbacher Werk und später viele 
Jahre als gelernter Elektriker im Montanwerk in Brixlegg. 
Ein Jahr später, am 9. Februar 1953 wurde Hochzeit ge-
feiert. Loisi war damals gerade mal 20 Jahre und Peter 
sieben Jahre älter.

Die Fahrt zur Trauung in 
der Wallfahrtskirche Ab-
sam stellte das junge Paar 
bereits auf die Probe. Mit 
dem ersten Auto, das sie 
sich samt Chauffeur aus-
geliehen hatten, kamen sie 
nicht weit.  Also musste ein 
weiteres her, in dem Pfar-
rer Bachler, Trauzeugin, 
Onkel, Chauffeur und na-
türlich das Brautpaar Platz 
fanden. Loisi saß dabei 
abwechselnd bei der Tante 
und beim Onkel auf dem 

Schoß. Der Pfarrer meinte, jetzt müsse es schnell gehen, 
denn sonst ist die Kirche geschlossen. So war es auch, 
aber auch dafür fanden alle miteinander eine Lösung und 
es konnte geheiratet werden.

Die kleine Hochzeitsgesellschaft fuhr im Anschluss nach 
Innsbruck zum Fotografen und verspäteten Mittagessen. 
Und weil man ja schon so weit gefahren ist, kann man 
auch noch gleich einen Krankenbesuch abstatten, erzählt 
Loisi mit einem Schmunzeln. Dekan Semmler weilte zur 
gleichen Zeit im Sanatorium und so nahmen sie ihn ein-
fach zum Essen mit.

Nach einem Zwischenstopp in Brixlegg - weil ja noch ge-
nug Zeit war - ging es zur großen Hochzeitsfeier beim 
Kirchenwirt in Reith, wo ein gut gefüllter Saal mit Ver-
wandten und Freunden auf das Brautpaar wartete.

Wie es sich für einen Musikanten wie Peter gehört, spiel-
ten „Die Inntaler“, damals eine der besten Musikgrup-
pen zum Tanz auf. Auch zwei Gendarmen waren vor Ort, 

da man sich nicht sicher war, ob es noch zum Ranggeln 
käme. Doch der Brandenberger Verwandtschaft stand der 
Sinn viel mehr nach Singen, Tanzen und das Brautpaar 
hochleben zu lassen. So wurde es eine wunderschöne 
Hochzeitsfeier, die bis in die Morgenstunden dauerte. 
Das Brautpaar wurde vom Pittl Lois aus der Hygna mit 
einem Schimmel nach Hause kutschiert. 

Gemeinsam mit dem Vater von Peter lebte das junge Paar 
im Saghäusl und schon bald kamen ihre Kinder Monika 
und Hans-Peter zur Welt. 

Mit viel Fleiß und Geschick bauten sie später ihr Haus, 
in dem sie so bald als möglich Gästezimmer vermieteten. 
Ein schwerer Schicksalsschlag war der frühe Unfalltod ih-
res Sohnes Hans-Peter. Heute freuen sich Loisi und Peter, 
dass der Grund rundherum reichte, dass ihre Tochter, En-
kel und Urenkel gleich nebenan wohnen können.

Peter hat 1942 mit bereits 17 Jahren seinen Führerschein 
gemacht und ist somit der älteste Führerscheinbesitzer 
in Reith. Sein erstes Auto war ein englischer Wagen, mit 
dem Lenkrad auf der rechten Seite, aber das hielt nicht 
lange und sie brauchten ein neues Auto für Fahrten ins 
In- und Ausland. Heute fährt Peter immer noch gerne und 
mit Umsicht seine Loisi in die umliegenden Orte für Be-
sorgungen oder Besuche.

70 Jahre halten Loisi und Peter an guten und an schlech-
ten Tagen zusammen und können stolz sein auf alles, was 
sie geschaffen haben. „Zusammenarbeiten, zusammen-
halten und miteinander reden ist das Wichtigste“, meinen 
Loisi und Peter.

Die Gemeinde Reith gratuliert herzlich zum Ehejubiläum 
und wünscht für die kommenden Jahre Gesundheit, Zu-
friedenheit sowie viele fröhliche und unterhaltsame Stun-
den im Kreise der Familie und Freunden.

Bericht: Theresia Gschößer

Aloisia und Peter Fürst feiern Platinhochzeit
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Am 23. März 2023 wurde die Tankstelle Rieser in Reith für 
den Filmdreh vorbereitet. Die Dreharbeiten starteten am 
Folgetag um 8 Uhr. Transporter brachten das Equipment 
des Filmstudios, Kamera- und Tontechniker, Maskenbild-
ner und Schauspieler uvm. kamen zum Drehort wo es 
hieß „Klappe die Erste“.

Bis zum Abend wurden viele verschiedene Szenen ge-
dreht, unter anderem eine Schlägerei in der Tankstelle.
Der vorläufige Titel dieses Filmes lautet „Operation Weih-
nacht“ und wird in der Adventszeit 2023 im ARD und ORF 
gesendet.

Filmdreh in Reith

© Fotos und Bericht: Arnold Bachmann
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Freiwillige Feuerwehr Reith

FEUERWEHR

Landesfeuerwehrskirennen

Am Samstag, dem 21.01.2023, traten 10 Kameraden der FF Reith in der  
Niederau beim Landesfeuerwehrskirennen an. Dabei konnten einige groß- 
artige Ergebnisse verbucht werden:

 ● Sieg in der Kommandantenklasse durch Kdt. Matthias Gschösser
 ● Sieg in der Funktionärsklasse durch Thomas Gschösser
 ● 3. Platz in der AK2 durch Johannes Kaufmann
 ● Sieg in der AK1 durch Michael Gschösser
 ● Sieg und 3. Platz in der Allgemeinen Klasse durch Stefan Klieber und 

Matthias Gschösser

Mit diesen starken Fahrten konnte man sich schließlich auch noch in der 
Mannschaftswertung den 1. Platz sichern. Im 2. Durchgang, den noch die 15 
besten Herren bestritten, konnte sich Stefan Klieber sensationell den Sieg und 
somit den Titel als Tiroler Landesmeister sichern. Wir gratulieren allen erfolg-
reichen Kameraden und bedanken uns bei der FF Niederau, die trotz schwieri-
gen Verhältnissen eine Top Piste und eine tolle Rennorganisation auf die Beine 
stellte.

© Fotos und Berichte: FF Reith
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FEUERWEHR

Abschied Kommandant Matthias Gschösser

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Bürger!

Seit 1903 gibt es die freiwillige Feu-
erwehr Reith im Alpbachtal und seit-
her hat sich so manches geändert. Die 
Einsatzvielfalt ist stark nach oben ge-
gangen. Eine starke Mannschaft, Aus-
bildung, geeignete Fahrzeuge samt 
Gerätschaften und eine passende Inf-
rastruktur sind nötig, um diese Aufga-
ben zu lösen. 120 Jahre wird das schon 

bei uns im Dorf gelebt und einen kleinen Teil, genau 10 
Jahre durfte ich der Wehr als Kommandant vorstehen. Mit 
ausgezeichneten Zugs- und Gruppenkommandanten, mit 
verantwortungsbewussten Kameraden in den einzelnen 
Themenbereichen und einer unermüdlichen großartigen 
Mannschaft war es eine schöne und vor allem lehrreiche 
Zeit.

In den letzten 10 Jahren wurde die Feuerwehr zu 313 Ein-
sätzen gerufen. Es waren viele unterschiedliche Einsätze, 
einige konnten rasch beendet werden andere dauerten 
länger, viele mit gutem Ausgang, einige aber auch mit 
traurigen Momenten. Das kann man sich als Feuerwehr 
nicht aussuchen und man nimmt rund um die Uhr die 
Aufgabe an, wie sie kommt. Ich bin jedoch sehr dankbar, 
dass sich bei den Einsätzen nie ein Feuerwehrkamerad 
verletzt hat und wir immer gesund nach Hause gehen 
durften. Dafür möchte ich den Kameraden der Feuerwehr 
Reith Dank und Anerkennung aussprechen. Es hat mich 
oft im Nachhinein beeindruckt, welche Leistungen bei 
Einsätzen mit einem guten Teamgeist möglich sind. Ein 
Dank auch an diejenigen aus der Bevölkerung, die sich 
nach Einsätzen bei uns bedankt haben. Für mich war das 
immer eine berührende Wertschätzung unserer Arbeit.  

In den vergangenen Jahren konnten wir auch einige 
wichtige und auch schöne Projekte abseits der Einsätze 
umsetzten. So durften wir 2014 unser neues LAST-Fahr-
zeug samt Containersystem einweihen, in den Jahren 
darauf konnten wir die Einsatzkleidung, unsere ATS-Ge-
räte und das komplette Bergematerial austauschen, 2019 
wurden wir mit der Landesschimeisterschaft der Tiroler 
Feuerwehren beauftragt und 2020 kam dann noch der 
positive Baubescheid für das Feuerhaus im Zauberwald 
am Reither Kogel. Unsere Jahreshauptversammlungen, 
Florianifeiern, Geburtstagsfeiern und vor allem die span-
nenden Kindergarten- und Schülertage waren immer ein 
Höhepunkt für mich. 

Der Start der Mai Wiesn im Jahr 2015 war ein gelunge-
ner, gemeinsamer Start in eine neue Fest Ära. Auch heuer  
laden wir wieder herzlich ein und freuen uns auf viele 
Festgäste am 12. und 13. Mai 2023.  

Ein wohl besonderes Projekt ist unser neues Feuerwehr-

haus. Ein Einsatzzentrum soll es werden. Viel Energie 
wurde vom „Gerätehausausschuss“ und mir in diese Um-
setzung gesteckt. Die zahlreichen Jahre der Standortsu-
che, verbunden mit Studien und versuchten Überzeu-
gungskünsten von Seiten der Feuerwehr haben schlus-
sendlich den Standort gebracht, den vor Jahren alle als 
ungeeignet unterschrieben hätten. Die Zeiten ändern 
sich und ein Großteil von den damaligen Gemeinderäten 
sah den jetzigen, neuen Standort dann doch für geeignet. 
Ich konnte mich schwer damit abfinden, jedoch gelang es 
mir mit meinem Team unter dem Motto „Aufstehen – Kro-
ne richten – weitergehen“ zurück auf den positiven Weg 
zu begeben. Jetzt am Ende meiner Amtszeit, darf ich euch 
mitteilen, dass die Planungsarbeiten weit fortgeschritten 
sind und ein Baustart von Seiten der Planung, jederzeit 
möglich ist.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich kann euch versichern, 
dass die Feuerwehr Reith mit Vernunft auf Notwendigkeit 
und Baukosten geachtet hat. Uns ist bewusst, dass so ein 
Projekt ein finanzieller Kraftakt bedeutet und deshalb ha-
ben wir in den bis dato 62 Planungssitzungen das Beste 
für unsere Gemeinde herausgeholt. 

Auch wenn nicht jeder von der Umsetzung überzeugt sein 
wird, so bitte ich doch um breites Verständnis dafür, dass 
es jetzt an der Zeit ist ein neues Gebäude zu errichten. 
Die Bereitschaft in der Feuerwehr für die Zusammenle-
gung zeigt, dass es in die richtige Richtung geht. Das Ein-
satzzentrum als solches wird in Zukunft für das gesamte 
Gemeindegebiet ausreichend sein. Es erhöht nicht nur 
die Personalschlagkraft, wenn tagsüber alle verfügbaren 
Kräfte gebündelt an einem Standort einrücken, es bringt 
auch langfristig eine problemlose Fahrzeug- bzw. Mate-
rialreduzierung, die wiederum eine Einsparung für die 
Gemeinde bedeutet. Die große Herausforderung für die 
Zukunft liegt daran, dass man weiterhin ehrenamtliche 
Menschen findet, die sich zum Schutz des Nächsten in 
den Dienst stellen. Mit dem neuen Gebäude legt man den 
Grundstein für eine zukunftsorientiere Einsatzorganisati-
on, die den heutigen Herausforderungen gewachsen sein 
wird. Blicken wir gemeinsam, positiv in die Zukunft.

In diesem Sinne möchte ich mich bei allen Unterstüt-
zern(innen) und vor allem bei „meinen“ Feuerwehrka-
meraden für die schönen 10 Jahre bedanken. Möge un-
sere Gemeinde von großen Naturkatastrophen, Bränden, 
Unfällen und anderen schlimmen Ereignissen verschont 
bleiben!

Dem neuen Kommando und allen neuen Beauftragten 
wünsche ich alles Gute, viel Freude bei der Arbeit und 
stets die richtigen Entscheidungen.

Danke - Gut Heil
HBI Matthias Gschösser
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Liebe Eltern und Kinder!

Der Winter ist vorbei und wir freuen uns schon auf den 
Frühling. Auch bei uns in der Kinderkrippe zieht der Früh-
ling ein und es wird schon fleißig für Ostern gebastelt. 

Bei unseren Ausflügen in die Natur genießen wir die wär-
menden Sonnenstrahlen und es gibt wieder vieles zu ent-
decken. In der Faschingszeit kamen viele der Kinder ver-
kleidet in die Kinderkrippe, die in unserem Turnsaal eine 
kleine Faschingsfeier erwartete.

Ein herzliches Dankeschön an Sebastian Thaler der uns 
auch dieses Jahr, wieder leckere Faschingskrapfen spen-
dierte.

Im Jänner wurde unser neuer Spielturm angeliefert und 
von unserem Bauhof Team aufgebaut. Die Kinder lie-
ben ihn sehr und sind Tagtäglich dabei ihn zu erkunden. 
Wir möchten uns herzlich bei den Spendern (FC Stocker, 
FC Gager, FlexiBau, JungenWirte, Perchten Pass Reith,  
Bäurerinnen und Bauern Reith sowie Landjugend Reith) 
bedanken, die uns diese Anschaffung ermöglicht haben.

Bis bald - euer Kinderkrippenteam

FEUERWEHR – KINDERKRIPPE

Freiwillige Feuerwehr 
St. Gertraudi
Schimeisterschaft der Tiroler  
Feuerwehren in Niederau 

Im Jänner fand die Schimeisterschaft der Tiroler Feuer-
wehren in Niederau statt. Dabei konnten wieder einige 
Topplazierungen nach Reith und ins Gai geholt werden.

Das Bild zeigt die Landesfeuerwehrmeisterin Nadine 
Duflot von der FF St. Gertraudi und den Landesfeuer-
wehrmeister Stefan Klieber von der FF Reith i. A.

Kinderkrippe Kuntabunt

© Foto und Bericht: FF St. Gertraudi
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SCHULEN

© Fotos Hannes Sautner & KIGA; erichte: Kindergarten Reith i. A. 

„Auffe aufn Berg und owe mit de Schi…“

Das hieß es heuer wieder für unsere Kindergartenkinder. Bei einem super 
organisierten Schikurs konnten die Kinder das Schifahren lernen oder sogar 
perfektionieren. Am Freitag sorgte ein Schirennen mit anschließendem 
Indianerfest für einen krönenden Abschluss. 

Wir verbrachten eine schöne Woche im Schnee und bedanken uns herzlich 
bei der Schischule Reith i. A. und allen Schilehrern für die gelungene 
Durchführung, sowie bei der Gemeinde für die spendierte Krapfenjause zur 
Stärkung für all unsere Schiasse. 

Ein herzliches Dankeschön auch an Hannes Sautner (shoot&style) für die 
tollen Fotos.

Fasching bei uns Kindergartenkindern

Im Fasching geht’s im Kindergarten Reith immer lustig zu. Gestartet haben 
wir heuer bereits am Rosenmontag mit einer gemütlichen Pyjamaparty und 
leckerem Frühstück im Kindergarten.

Der Höhepunkt war aber wie alle Jahre der Faschingsdienstag, ob Indianer, 
Prinzessinnen, Cowboy´s oder die vielen anderen Verkleidungen, alle waren 
bei uns herzlich willkommen. Und so bot sich den Kindern ein kunterbuntes 
Angebot an Spielen und anderen Aktivitäten. 

Das Highlight war wie jedes Jahr die frischen Krapfen vom Sebastian, welche 
den Fasching erst so richtig perfekt machen.

„Sebastian, danke für die guadn Krapfen“. 

„Wir ziehen gleich die Löcher aus dem Käse und nun geht sie los unsere 
Polonäse,…“ hieß es dann noch zum Abschluss als wir in einer meterlangen 
Schlange  unsere Bewohner im Marienheim sowie die Gemeindestube 
besuchten. 

Einfach einmal „Danke“ sagen 

Wir bedanken uns bei allen die immer wieder an unsere Kindergartenkinder 
denken und uns bei allem so fleißig unterstützen…

Kindergarten Reith i. A.
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Babynews an der VS Reith

An der Volksschule verabschiedete sich Frau Huber am zweiten Tag nach 
den Weihnachtsferien in die Babypause. In der Zwischenzeit hat ihr Sohn 
Ben gesund und munter das Licht der Welt erblickt und wurde in der Familie 
herzlich willkommen geheißen. Herzlichen Glückwunsch vom Kollegium der 
Volksschule! 

Als Ersatz für Frau Huber unterrichten seit Jänner Frau Tanja Lederer und 
Frau Julia Stöckl die 3b Klasse. 

Mit Ende Mai verabschiedet sich Frau Gleissenberger in ihre zweite  
Babypause. Wir wünschen alles Gute und viel Glück für das Familienleben 
zu viert!

Zwoa Brettl a gführiger Schnee, juhe!

Bei vielen Gelegenheiten genossen die Schüler:innen der VS und MS Reith 
in den letzten Monaten das Schifahren:

Die 3. Klasse der MS durfte am Abschlusstag der Junioren Ski WM in St. An-
ton beim Slalom der Herren dabei sein. Das Autohaus Strasser, die Volksbank 
und die Tiroler Versicherung luden die Kids dabei auf die Fahrt mit dem Bus 
und die Jause vor Ort ein. Bei traumhaftem Winterwetter genoss die 3a Klas-
se zwei spannende Slalom-Durchgänge mit tollem WM-Feeling.

Die Volksschule konnte im 2. Anlauf (der erste Termin gleich nach den Weih-
nachtsferien musste aufgrund von Schneemangel abgesagt werden) drei tolle 
Schitage am Reither Kogel durchführen. Dank der tollen Unterstützung eini-
ger schibegeisterter Eltern konnten wir in relativ kleinen Gruppen Schifah-
ren und auch die Anfänger:innen lernten schnell, ihre Schi zu beherrschen: 
Beim Schirennen am letzten Tag konnten sie bereits teilnehmen und zeigen, 
was sie gelernt hatten.

Der Dorfschitag für alle Schüler:innen der VS und MS Reith konnte heuer 
endlich wieder am Reither Kogel durchgeführt werden. Beim dabei stattfin-
denden Schirennen im Doubletime-Modus (wer bei zwei Durchgängen die 
möglichst gleiche Zeit fährt, gewinnt) ging es dieses Mal besonders knapp 
zu: Aus der Volksschule schaffte es Lukas aus der 3b Klasse auf eine Tau-
sendstel genau zweimal den Lauf zu fahren, bei der Lehrer-/ Eltern-Klasse 
konnte Frau Stöckl mit einer Hundertstel Zeitunterschied die Wertung für 
sich entscheiden. 

Herzlichen Dank an den WSV Reith für die perfekte Durchführung des 
Rennens und der Gemeinde für die Stärkung zwischendurch (Würstchen, 
Krapfen und Getränk) für alle Kinder sowie der Raiffeisen Bank Alpbachtal 
und der Sparkasse Reith für die tollen Preise (Pokale für die VS-Kinder und 
WIR-Gutscheine für die MS-Kids). 

Jede Klasse der Mittelschule führte heuer zusätzlich einen Schitag durch: 
Die ersten bis dritten Klassen wählten Alpbach/ Schi Juwel als Ziel, die vierte 
Klasse fuhr nach Hochfügen ins Zillertal.

Skitage

Skitage

Skitage

Skitage

Tiroler-Schulsportmeisterschaften 

Volksschule
und Mittelschule
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Je eine Mädchen- und eine Burschenmannschaft aus der MS Reith nahm 
heuer an den Tiroler-Schulsportmeisterschaften Schi alpin in Fügen/Spiel-
jochbahn teil. Bei einem sehr starken Teilnehmerfeld konnten die Mädchen 
dabei den sensationellen vierten Platz erkämpfen, die Burschen den respek-
tablen siebten. Nächstes Jahr sind wir wieder mit dabei – mal schauen, was 
da möglich sein wird. 

Berufsorientierung hautnah
Beim "Tag der offenen Lehrbetriebe" konnten unsere Viertklässler:innen  
gemeinsam mit den Schüler:innen der PTS Brixlegg die Vielfalt der Lehr- 
betriebe und angebotenen Lehrberufe im Ort erkunden. 

Viele Reither Betriebe öffneten ihre Pforten und zeigten den potentiellen 
Lehrlingen, was man in der Region alles lernen kann und gaben anschau-
liche Einblicke in vielfältige Berufsbilder: Kosmetikerin, Frisörin, Maurer, 
Elektriker, Bürokaufmann, Mechaniker, Koch, Tischler und vieles mehr stan-
den zur Auswahl.

Danke an alle mitwirkenden Betriebe und die Mitarbeiter:innen der Gemein-
de Reith für die perfekte Organisation!

Tag der offenen Türe an der MS Reith

Einblicke in die Besonderheiten der MS Reith verschafften sich die Schü-
ler:innen der vierten Klasse der VS Reith beim Tag der offenen Türe mit 
Schnupperstunden. Es gab dabei Gelegenheit, in Ernährung und Haushalt 
(Rätsel, Herstellen von Schokofrüchten), Physik (Versuche zum Luftdruck), 
Englisch kombiniert mit Digitaler Grundbildung (verschiedene Einsatzmög-
lichkeiten der IPads im Sprachenunterricht) und Deutsch (Bilderbuchkino 
mit Popcorn) am Programm.

Für interessierte Eltern wurde ein Schulrundgang mit Präsentation der Schu-
le und abschließender Möglichkeit für Fragen in gemütlicher Runde ange-
boten.

Fasching – Zeit zum Feiern!

Nach einer kräftigen Stärkung mit leckeren Faschingskrapfen in der großen 
Pause (an der VS vom Elternverein, an der MS von den Alpbacher Berg-
bahnen zur Verfügung gestellt) durfte an der VS Reith das gemeinsame Fei-
ern nicht zu kurz kommen: Bei einer klassenübergreifenden Polonaise quer 
durchs Schulhaus entschieden sich die Lehrer:innen kurzfristig zu einem 
Abstecher quer durch die Mittelschule – und motivierten die Schüler:innen 
gleich zum Mitmachen – schulübergreifend sozusagen. 

Schulstraße seit Jänner in Kraft

Alleine die Ankündigung der Schulstraße zu Schulbeginn bei allen Eltern-
abenden führte schon zu einer merklichen Reduzierung des Verkehrs auf der 
Zu- und Abfahrt zur Schule und mehr Platz für die Kinder am Schulweg. 

Mit Anfang Jänner trat die Verordnung „Schulstraße“ dann endgültig in 
Kraft. Reith nimmt damit eine Vorreiterrolle im Bezirk ein. Ein bedeutender 
Meilenstein in Sachen Schulwegsicherheit! © Fotos (10) und Berichte: Volksschule und Mittelschule Reith

Tiroler-Schulsportmeisterschaften 

Tag der offenen Türe 

Tag der offenen Türe 

Tag der offenen Lehrbetriebe

Schulstraße
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Liebe Pfarrgemeinde

Mit dem Osterfest haben wir den Höhepunkt des kirchlichen Jahres erreicht. Wobei leider 
oftmals übersehen wird, dass sich dieses über mehrere Tage erstreckt. Beginnend mit dem letzten 
Abendmahl am Gründonnerstag und endend mit der Feier der Auferstehung am Ostertag. Beim 
Paschamahl mit seinen Jüngern stiftete Jesus Christus das Sakrament der Eucharistie, einerseits 
das Kommende vorwegnehmend – sein Leiden und Sterben am Kreuz – andererseits dieses 
sein Heilshandeln immer wieder neu vergegenwärtigend. Jesus Christus sieht sich als das neue 
Paschalamm, dessen Blut einen neuen Bund zwischen Gott und den Menschen stiftet und zugleich 
vor dem Tod bewahrt und ewiges Leben ermöglicht. Analog zum Manna, das dem Volk Israel 
als Nahrung in der Zeit der Läuterung in der Wüste dient, bis es das verheißene Land erreicht, 
schenkt uns Jesus Christus seinen Leib als geistliche Nahrung, die uns umgestalten soll in die neue 
Wirklichkeit der Gotteskindschaft im Reich Gottes. Sein Sterben am Kreuz erwirkt uns das ewige 
Leben und sein Blut die Vergebung unserer Schuld. Dass dies nicht nur ein frommer Wunsch 
ist, bezeugt seine Auferstehung. Der Auferstandene zeigt uns die neue Wirklichkeit des erlösten 
Menschen in der ewigen Gemeinschaft mit dem dreifaltigen Gott. In den drei österlichen Tagen 
feiern wir die Erlösung und die Vollendung des Menschen. Durch die Feier und den Empfang der 
heiligen Eucharistie dürfen wir jedes Mal neu daran teilhaben. Dies ist der Grund, weshalb der 
sonntäglichen Eucharistiefeier in unserer Lebensgestaltung der Vorrang eingeräumt werden soll.

Bald werden es 200 Messübertragungen via Livestream sein, die durch den unermüdlichen 
Einsatz von Christian Haas, Silvia und Walter Gramshammer ermöglicht werden. An dieser 
Stelle möchte ich mich herzlich bedanken, dass sie Sonntag für Sonntag da sind. Zugleich meine 
Bitte an alle: Es werden dringend weitere Helfer benötigt, um einen Ersatz bei Krankheit oder 
Verhinderung zu haben. Wer kann sich vorstellen mitzuarbeiten, sei es an der Kamera oder am 
Computer in der Regie? Bitte helft mit, dass es auch in Zukunft möglich ist die Sonntagsmessen zu 
übertragen.

Euch allen ein gesegnetes Osterfest, vor allem, dass euch die Freude, die von der Auferstehung 
ausstrahlt, ganz und gar erfüllt.

Euer Pfarrer Erwin Mayer

Einladung Karfreitagsandacht
Die Kinder der Jungschar und die Ministranten gestalten heuer 
die Feier der Karfreitagsandacht gemeinsam. Sie laden dazu 
alle Kinder mit ihren Eltern und Großeltern herzlich ein und bitten, 
dass jedes Kind eine Blume mitbringt, um diese dann vor Jesus 
hin zu legen.
Freitag, 7. April um 15 Uhr

Kindersegnung
Unser Herr Pfarrer segnet im Rahmen einer kleinen Feier jedes Kind persönlich! Zu diesem Anlass 
laden wir ALLE KINDER ganz herzlich ein! Anschließend laden wir die Eltern mit ihren Kindern zu 
Kaffee und Kuchen in den Pfarrhof ein.
Freitag, 21. April um 15 Uhr
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Termine der Pfarre Reith 
ACHTUNG geänderte Beginnzeit in der Karwoche: 19:00 Uhr

6. April   GRÜNDONNERSTAG 
 19:00 Uhr Gedächtnisfeier des Letzten Abendmahles
   Heiliges Amt zu Ehren des Hohenpriesters Jesus Christus
   anschließend Ölbergandacht

7. April   KARFREITAG 
 08:00-10:00 Uhr Beichtgelegenheit – Anbetung bis 12:00 Uhr
 15:00 Uhr Karfreitagsandacht für Kinder (bitte eine Blume Mitbringen)
   Gestaltet von der Jungschar
 19:00 Uhr Feier der Karfreitagsliturgie,       
   Lesung – Passion – Fürbitten – Kreuzverehrung

8. April   KARSAMSTAG 
 08:00-10:00 Uhr Beichtgelegenheit – Anbetung bis 12:00 Uhr
 19:00 Uhr Feier der Osternacht - anschließend Speisensegnung    
   in der Marienkapelle

9. April   OSTERSONNTAG - Hochfest der Auferstehung des Herrn
 07:30 Uhr Filialkirche St. Gertraudi: Heilige Messe mit Speisensegnung
 10:00 Uhr Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst

10. April 10:00 Uhr OSTERMONTAG 

25. April 18:45 Uhr Markus-Bittgang nach Mehrn 

6. Mai 19:15 Uhr Florianifeier der Feuerwehren

15. - 17. Mai 19:00 Uhr Bittgänge Dorf, Hygna und St. Gertraudi

18. Mai 10:00 Uhr ERSTKOMMUNION

27. - 29. Mai   PFINGSTEN Stundgebet
   Festmessen am Sonntag und Montag um 10:00 Uhr

3. Juni 10:00 Uhr FIRMUNG

8. Juni 09:30 Uhr Fronleichnam-Prozession 

18. Juni 09:30 Uhr Herz-Jesu-Prozession

29. Juni 19:00 Uhr Patrozinium 

2. Juli 11:00 Uhr St. Gertraudi Kirchweihfest

Livestream: YouTube-Kanal Pfarre Reith i. A. & Pfarre Bruck i. Z

wwww.reithia.at   - 19 -  
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Katholische Bildungswerk

Jungschar-Ministranten Faschingsfeier

Das Katholische Bildungswerk lädt zu folgenden Veranstaltungen herzlich ein:

"Was uns Zuversicht schenkt - ... und uns durch harte Zeiten trägt"
Mittwoch, 19. April, 19.00 Uhr im Pfarrsaal Reith
In diesem Vortrag zeigt Frau Mag. Elisabeth Koder auf, wie Zuversicht helfen 
kann, in Situationen von Angst und Unsicherheiten, wieder Mut und Sinn zu fin-
den. Zuversicht als Lebenskunst kann gelernt werden.

Im Pfarrhof findet eine kleine, aber feine Ausstellung statt:

"Die Ostergeschichte - erzählt mit biblischen Erzählfiguren"
Sonntag, 26. März -  Montag, 10. April täglich von 15.00 - 17.00 Uhr
und Dienstag und Donnerstag 18.30 - 18.55 Uhr (vor den Abendmessen)
für Gruppen gerne auch an Vormittagen nach telefonischer Anmeldung bei  
Frau Grabner, Tel.: 0650 36 200 92. Frau Angela Grabner gestaltet mit ihren Egli-
figuren das österliche Geschehen nach. Gleichzeitig kann man ihr auch bei der 
Herstellung einer dieser Figuren zusehen. © Foto: Katholische Bildungswerk

Ein Pirat kommt ums Eck, ein edler Ritter geht die Straße hinunter Richtung 
Dorfmitte, trifft auf einen Polizisten. Gemeinsam geht es weiter.  Auch ein 
Häschen, ein Vampir und ein Pfau ist zu sehen. Aus einer anderen Richtung 
kommt ein Taucher mit Neoprenanzug, Brille, Schnorchel, selbstgebastelter 
Sauerstoffflasche auf dem Rücken und Flossen an den Füßen! Alle strömen 
Richtung Pfarrhaus, aus dem schon Musik und Lachen zu hören ist. Endlich 
war es wieder möglich!  

Am Faschingsdienstag folgten 25 maskierte, gutgelaunte Kinder der Einla-
dung des Ministranten- und Jungscharteams, um miteinander zu basteln, zu 
spielen und zu tanzen. Wie es sich für eine richtige Faschingsfeier gehört, gab 
es auch Saft und Krapfen als Stärkung. 

Ein herzliches Danke unserem Herrn Pfarrer für die leckeren Krapfen!

Ob beim heurigen Vereinerennen oder mit dem neuen 
Stück für die kommende Saison: s’Bauerntheater Reith 
ist wieder aus dem Winterschlaf erwacht und startet voll 
Energie neu durch.

s’Bauerntheater Reith gibt wieder Gas

Vielleicht liegt es daran, dass es normalerweise in den 
Wintermonaten beim Bauerntheater Reith etwas ruhiger 
ist. Aber in diesem Jahr ging’s bereits im Januar los: Die 
Vollversammlung der Theatala fand nämlich um fast zwei 
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Monate früher statt. Der Grund dafür: Nachdem die ver-
kürzte Saison im letzten Jahr von unserem Publikum so 
gut angenommen wurde, behalten wir den Turnus auch 
im heurigen Jahr bei. Das heißt: Es wird heuer nur im 
Mai gespielt! Und nachdem vorher noch einige Wochen 
an Probenarbeit zu absolvieren sind, musste die Versamm-
lung natürlich auch vorverlegt werden.

Dieses Jahr traf sich s’Bauerntheater am Sonntag, 29. Ja-
nuar, im Hotel Pirchnerhof, um das vergangene Jubilä-
ums-Jahr bei einem gemütlichen Abendessen Revue pas-
sieren zu lassen und neue Pläne für das kommende zu 
schmieden. 

Der Ausschuss um Obmann Sebastian Thaler freute sich, 
dass bei der diesjährigen Vollversammlung wieder zahl-
reiche Mitglieder dabei waren. Als Ehrengäste durfte un-
ser Wast dabei Bürgermeister Thomas Gschösser und den 
Ortsobmann des TVB, Hansi Reschenhofer, begrüßen. 
Zusammen ließen wir das vergangene, tolle 100-Jahr-
Jubiläum Revue passieren und durften uns über einige 
Überraschungen freuen. 

Die Theatala freuen sich schon auf eine lustige, neue Saison mit 
hoffentlich vielen Zuschauern! 

Und dann ging’s los: Ende Februar fand für die Aktive 
Gruppe die erste Z’sammles-Probe statt. Zuviel darf natür-
lich nicht verraten werden, aber eines muss gesagt sein: 
Auch heuer kann das Publikum mit einem Lachschlager 
rechnen. „Meine Frau bin ich!“ heißt der vielversprechen-
de Titel von A. Döring, mit dem wir heuer unser Publikum 
unterhalten werden. 

Premiere ist voraussichtlich am Mittwoch, 3. Mai 2023, 
im Hotel Stockerwirt. Nähere Informationen dazu gibt 
es demnächst unter www.bauerntheater-reith.at. Das  
Ensemble freut sich schon auf eine tolle neue Saison und 
ein lachfreudiges Publikum.

Der erste Erfolg für s’Bauerntheater Reith konnte jeden-
falls schon verbucht werden: die „Theatala“ erreichten 
beim heurigen Vereinerennen am 11. März in der ge-
mischten Gruppe den tollen 9. Platz! Wenn das nicht ein 
gelungener Auftakt in die neue Saison ist?

Toller Erfolg: Die „Theaterla“ mit Georg Hofer, Josef Gschösser, 
Michaela Hechenblaikner und Martina Gschösser (vlnr)

© Foto (2) und Beitrag: Bauerntheater Reith. i. A.
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Ein Überblick für den Sommer 2023 

Noch ist der Winter nicht zu Ende, jedoch sind im Tou-
rismusverband und im Ortsausschuss Reith im Alpbach-
tal die Vorbereitungen für den Sommer bereits in vollem 
Gange. Hier ein kleiner Überblick: 

Bereits am 17.04.2023 starten wir mit einem großen 
Event. Die Tour of the Alps – das Profiradrennen in Tirol 
– Südtirol – Trentino stattet dem Alpbachtal einen fulmi-
nanten Auftakt ab. Start der 1. Etappe am 17.04.2023 ist 
Rattenberg um 11:30 Uhr – es folgen zwei Runden durch 
die gesamte Region mit Ziel in Alpbach. 

Am 18.04.2023 ist der Startort dann in Reith im Alpbach-
tal um 10:00 Uhr. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher 
entlang der Strecke und zum Start in Reith im Alpbach-
tal, wo wir die Radrennfahrer dann in Richtung Inns-
bruck verabschieden. 
www.alpbachtal.at/tota

2023 feiern wir JUPPILÄUM, ja richtig gelesen… unser 
Familienmaskottchen Juppi wird 20 Jahre alt. Der Fest-
reigen startet am Freitag, den 26.05.2023 mit dem Fami-
lienerlebnistag am Reither Kogel. An diesem Tag sind die 

Bergbahnfahrten für alle 
frei und ein buntes Spie-
le- und Aktivprogramm 
erwartet Kinder und Fa-
milien im Zauberwald. 
Das Familienprogramm 
mit Hubsi und seinem 
Team findet Montag bis 
Freitag von 03.07. bis 
01.09.2023 und die Jup-
pis Geburtstagsfeier am 
Freitag beim Abschluss-
tag im Museum Tiroler 
Bauernhöfe statt. 
www.alpbachtal.at/juppi 

Das Wochenende am 03. und 04.06.2023 steht ganz un-
ter dem Motto der „Alpbachtal Bike Days“. Zum einen 
findet am Sonntag den 04.06.2023 die 4. Auflage der 
Reither Kogel Trophy statt und zum anderen wird am 
03.06.2023 das Wochenende mit einer e-bike-Battle für 
jedermann ergänzt. Hier geht es direkt zu den Anmel-
dungslinks www.alpbachtal.at/bikedays 

Die beliebten Strawanzernächte an den Montagen dür-
fen natürlich im Sommerreigen der Veranstaltungen 
nicht fehlen. Jeden Montag von 10.07. bis 04.09.2023 
verwandelt sich das Dorfzentrum ab 18:00 Uhr wieder 
zum Treffpunkt für gesellige Sommerabende mit Musik 
und Familienprogramm und allerlei Köstlichkeiten der 
Reither Wirte und Vereine. Am 14.08.2023 gibt es eine 
"Lange Nacht der Strawanzer" von 18:00 bis 24:00 Uhr 
mit erweitertem, unterhaltsamen Programm für Groß 
und Klein.

Der Reither Almabtrieb mit Bauernmarkt und Kirch-
tagsfest wird am 23.09. und 30.09.2023 gefeiert. 

Außerdem gibt es in diesem Sommer einige bauliche 
Maßnahmen. So wird im Zauberwald die Aussichtsplatt-
form erneuert und beim Reither See werden ebenfalls 
zwei kleinere Plattformen errichtet. 

Alpbachtal Tourismus
www.alpbachtal.at 

© Fotos und Beitrag: Alpbachtal Tourismus

TOURISMUS



Seniorenbund Reith i. A.

Bei der Jahreshauptversammlung am 14. Dezember 2022 
hat die Ortsgruppe Reith des Seniorenbundes einen neu-
en Ausschuss gewählt:

Obmann:  Adolf Larch
Obmann-Stv.:  Konrad Gollner
Schriftführer:  Gebhard Gschößer
Schriftführer-Stv.: Josef Thaler
Kassierin:  Hannelore Hechenblaikner
Kassier-Stv.:  Johann Hechenblaikner
Kassaprüfer:  Hannes Huber
   Hans Hechenblaickner
Beisitzer:  Resi Hechenblaikner
   Annemarie Feichtner

Gemeinsame Geburtstagsfeier

Die Mitglieder des Seniorenbundes, welche im 4. Quartal 
2022 einen runden oder halbrunden Geburtstag gefeiert 
haben, wurden mit ihren Partnerinnen und Partnern am 
12. Jänner 2023 zur gemeinsamen Geburtstagsfeier im 
Moritzhäusl eingeladen. 

Bei dieser Feier waren auch die Jubilare, welche von der 
Gemeinde eingeladen wurden, dabei. Alle Anwesenden 
konnten wieder einen geselligen, unterhaltsamen Nach-
mittag verbringen und dabei einen regen Gedankenaus-
tausch sowie Kontakte untereinander pflegen. 

Die Jubilare des Seniorenbundes
70 Jahre:  Hannelore Hechenblaikner
  Herbert Lederer 
75 Jahre:  Barbara Hechenblaikner
  Hubert Ottes 
80 Jahre:  Judith Rendl
85 Jahre:  Elsa Gschösser
  Simon Gschösser
  Maria Gschösser

Neuwahlen des Ausschusses

FREIZEIT

© Foto und Beitrag: Seniorenbund Reith i. A.
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Landjugend/Jungbauernschaft Reith
Weihnacht mit alt und jung

Im Jahre 2022 war es uns endlich wieder möglich, unser Weihnachtsprogramm 
wie gewohnt, ohne Einschränkung durch Covid-Maßnahmen, durzuführen. So 
besuchten wir in der Adventszeit wieder die über 80-jährigen Bevölkerung in Reith 
und schenkten ihnen selbstgemischten Tee. Sogar ein Besuch im Altenwohnheim 
war wieder möglich.

Auch auf der anderen Seite des Altersspektrums konnten wir wieder den Aktivi-
täten in gewohnter Manier nachgehen, so war unser Nikolaus heuer wieder in 
Persona und sogar in Innenräumen unterwegs. 

Am Nachmittag des Heiligabends konnten wir dann den kleinsten die Wartezeit 
aufs Christkind etwas verkürzen. Mit Ballspielen, Hula-Hup-Reifen, Seilspringen 
und Mandalas Malen verging die Zeit im Turnsaal wie im Flug.

Ausblick

 ● Osternestsuche im Bereich Hildegardgarten/Schule am 09.04.2023
 ● Aufbauerfestl fürs Frühschoppen am 22.04.2023
 ● Frühschoppen beim Pavillon am 23.04.2023
 ● Herz-Jesu-Feuer am 17.06.2023
 ● Strawanzernächte in Reith mit Beteiligung der Landjugend immer montags im Sommer
 ● Bubblesoccerturnier am 22.07.2023 

© Fotos und Bericht: Landjugend Reith i. A.
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Bei der SPG Brixlegg/Rattenberg/Reith wird auch im Win-
ter nicht auf der faulen Haut gelegen. Um bestens vorbe-
reitet in das Frühjahr starten zu können, muss der Körper  
auch in der kalten Jahreszeit geschunden werden. Da in 
dieser Zeit unsere Plätze für das Training nicht geeignet 
sind, muss dazu  in die umliegenden Hallen ausgewichen 
werden. Natürlich stehen diese nicht exklusiv der SPG zur 
Verfügung. Die Gemeinden Brixlegg und Reith schaffen 
es aber immer wieder, die rare Hallenzeit gerecht auf die 
vielen Vereine aufzuteilen. Die  SPG Brixlegg/Rattenberg/
Reith stellt mit KM, 1b, Damen, U15, U13, U12, U9, U8 
und Kleinkinder 9 Mannschaften. Jede einzelne hat ihre 
Trainingszeit bekommen. Vielen Dank an die Gemeinden 
Brixlegg und Reith i. A. für diese Unterstützung.

Im Februar 2023 konnte die SPG auch endlich wieder ihr 
traditionelles Damen- und Nachwuchs-Hallenturnier ver-
anstalten. Nach zwei enthaltsamen Jahren waren dazu 6 
Damenmannschaften und 32 Nachwuchsmannschaften 
angetreten. Die SPG Brixlegg/Rattenberg/Reith war mit ei-
ner Damenmannschaft, einer U7, einer U8 und einer U9 
Mannschaft vertreten. Den Anfang machten die Damen am 
Freitag. Unsere SPG Mädels traten mit gleich zwei Mann-
schaften an und erreichten den 3. und 5. Platz. Turniersieger 
wurden die Spielerinnen des SK Wilten. Die U9 Spieler von 
Mario und Claudio waren am Samstag am Start. Ein Sieg 
und ein Unentschieden brachten Gruppenplatz 2 hinter 
dem FC Kufstein. Im Spiel um Platz drei musste man sich 
schließlich der SPG Westliches Mittelgebirge mit 1 : 3 ge-
schlagen geben und erreichte somit den guten vierten Platz.   

Den Turniersieg bei der U9 holte sich der FC Kufstein. Am 
Sonntag waren die Spieler der U7 und U8 an der Reihe. 
Beide Mannschaften wurden von den Trainern Mathias 
und Tobias gecoacht. Die U7 erspielte sich den 6. Platz. Die 
U8 konnte sich im Spiel um Platz 5 gegen den FC Wacker 
Alpbach durchsetzen. 

Kein Turnier ohne Helfer. Neben den Hauptakteuren 
braucht es natürlich viele Helferlein und Unterstützer. Tur-
nierleitung, Schiedsrichter, Kantine… alle Jobs wurden be-
setzt. Auch kulinarisch wurden wir verwöhnt. Zahlreiche 
Kuchenvariationen, Muffins, Brote, Pizza… für jeden war et-
was dabei. Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben. 
Ein großes Dankeschön geht auch an die zahlreichen 
Sponsoren.

SPG Nachwuchs

Der Nachwuchs hat das Training schon wieder nach drau-
ßen verlegt. Die SPG Brixlegg/Rattenberg/Reith ist immer 
auf der Suche nach sportbegeisterten Kindern, welche sich 
für den „schönsten Sport“ der Welt „Fußball" interessieren. 

Schnupper-Trainings finden immer freitags von 17 bis 18 
Uhr am Fußballplatz in Brixlegg statt. Für weitere Informa-

SPG Brixlegg/Rattenberg/Reith
tionen besucht unsere Homepage: 
https://vereine.oefb.at/SpgBrixleggRattenberg/News/ 
oder setzt euch direkt mit unserem Nachwuchsleiter 
Schwaiger Alex unter der Telefonnummer 0660/7095093 in 
Verbindung. Wir freuen uns auf Dich, bis bald bei der SPG 
Brixlegg

Wird die SPG die Gebietsliga halten?

War die Saison 2021/2022 mit den beiden Meistertiteln 
von Kampfmannschaft und 1b-Mannschaft und dem da-
mit verbundenen Aufstieg unserer KM in die Gebietsliga 
sportlich eine einzige Erfolgsstory, so schreibt die Meis-
terschaft 2022/23 eine ganz andere Geschichte.

Etwas überraschend haben im Sommer 2022, nach dem 
errungenen Meistertitel in der Bezirksliga Ost, 11 Spieler 
der Kampfmannschaft der SPG den Rücken gekehrt und 
haben bei anderen Vereinen angeheuert. Da man seitens 
des Vorstandes nicht gewillt war in auswärtige Spieler zu 
investieren, wurde der Kader in Absprache mit den sport-
lich Verantwortlichen mit unseren jungen und talentier-
ten Spielern aufgefüllt. Allen im Verein war natürlich klar, 
dass dies, noch dazu 1 Liga höher wie im Vorjahr, ein äu-
ßerst schwieriges Jahr werden würde. In der Endabrech-
nung war das dann letztendlich der 14. und letzte Platz. 
Was jedoch Hoffnung fürs anstehende Frühjahr gibt, ist 
der geringe Abstand zu den vor uns platzierten Mann-
schaften sowie der hervorragende Teamgeist, den die 
Mannschaft die gesamte Vorbereitung über an den Tag 
gelegt hat. 

Unser Co-Trainer Martin Gasser hat im Winter leider aus 
persönlichen Gründen seinen Rückzug aus dem Trainer-
team erklärt. Vielen Dank für dein jahrelanges Engagement.

Seit Februar ergänzt nun mit Roland Haas ein weiterer 
Brixlegger Fußball-Dauerbrenner das Trainerteam um 
Headcoach Lukas Steiner und Tormanntrainer Werner 
Morak. Mit sehr viel Enthusiasmus wurde in die Saison-
vorbereitung gestartet. Verletzungsbedingte Ausfälle wur-
den aus der eigenen U16 nachbesetzt und alle im Verein 
harren nun voller Spannung auf den Start in die Früh-
jahrssaison. Das große Ziel ist es natürlich, den Klasse-
nerhalt zu schaffen – dafür haben die Jungs eine wirklich 
intensive Vorbereitung auf sich genommen.

Aber auch unsere 1b-Mannschaft, nach der Herbstsai-
son mit nur 2 Punkten Rückstand auf Platz 4 liegend, ist 
nach einer überaus intensiven Frühjahrsvorbereitung voll 
im Angriffsmodus. Trainer Bernd Lorenz und seine Jungs 
wollen unbedingt bis zur letzten Runde um die Meister-
schaft mitspielen.

Unser Damen-Team, letzte Saison leider aus der Frauen 
Tiroler-Liga abgestiegen, konnte den etwas knappen Ka-
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Teilnehmerrekord beim Dreikönigsschwimmen

Am 6. Jänner 2023 konnte die Einsatzstelle Reith i. A. wieder das traditionelle 
Dreikönigsschwimmen am Reither See veranstalten. 12 mutige Gruppen haben 
sich bei 5°C Wassertemperatur ins eisige Nass gewagt! Um 14.00 Uhr startete der 
erste Schwimmer, der es als einziger wagte, für einen Versuch der internationa-
len Wettbewerbsdisziplin über 200 Meter im kalten Wasser anzutreten. Nach 125 
Metern musste er sich jedoch der eisigen Wassertemperatur geschlagen geben. 

Im Anschluss starteten die wagemutigen Gruppen mit einem Teilnehmerrekord 
von 36 Schwimmerinnen und Schwimmern. Es galt mit kreativer Verkleidung zur 
Badeinsel zu schwimmen, wo es nach einer kleinen Stärkung wieder zurück ans 
Ufer ging. Bewertet wurde aber nicht die Schnelligkeit, sondern Verkleidung und 
Auftritt. Für einen sicheren Ablauf sorgten während der gesamten Veranstaltung 
drei Einsatztaucher der Wasserrettung Mittleres Unterinntal und Reith i. A. Der 
Gruppe „Wunderweiber" der ÖWR Reith i. A. gelang mit ihrem Auftritt schließlich 
ein Heimsieg des Wanderpokals! Der zweite Platz ging an „Die Wikinger“ und 
Platz drei an „Die Gefangenen von Alcatraz“. 

Das Spektakel lockte zahlreiche Besucher an den Reither See, die für gute Stim-
mung und Motivation bei den Teilnehmern sorgten. Zum Stärken und Aufwärmen 
versorgte die Einsatzstelle Reith i. A. alle Anwesenden mit Punsch, Glühwein und 
Gulaschsuppe.

Neue Schwimmlehrer für Schwimmkurse

In der Wintersaison fand wieder wöchentlich das Schwimmtraining im Atoll statt, 
welches stets gut besucht war und noch bis Ende März läuft. Besonders freut es 
uns, dass diesen Winter zwei Mitglieder der ÖWR Reith i. A. die Prüfung zum 
Schwimmlehrer/in bestanden haben: Christoph Bletzacher und Johanna Seeber. 
Wir gratulieren herzlich zu dieser Leistung.

Kinderschwimmkurse und Ausbildung

Im Frühsommer werden wieder Kinderschwimmkurse (ab 5 Jahren) angeboten. 
Die Kinder werden für den ersten Schwimmschein, den Frühschwimmer („Pin-
guin“) ausgebildet. Details zu den Kursen folgen und werden auf unserer Websei-
te und Facebook-Seite angekündigt. Wir sind zudem immer auf der Suche nach 
motivierten Mitgliedern und bieten spezialisierte Ausbildungen in den Bereichen 
Schwimmen, Rettungsschwimmen, Tauchen, Nautik, Wildwasser und Canyo-
ning. Für mehr Informationen stehen wir unter info@wasserrettung-reith.com 
beziehungsweise www.wasserrettung-reith.com zur Verfügung. 

Wasserrettung Reith im Alpbachtal

Der Sieg beim Dreikönigsschwimmen ging 
an die Gruppe „Die Wunderweiber“.

Auf der Flucht ins kalte Nass – Platz 3 
ging an die „Gefangenen von Alcatraz“.

Zahlreiche Besucher feuerten die mutigen 
Schwimmer/innen an.

© Fotos (3) und Beitrag: Wasserrettung Reith i. A.

der mit einigen talentierten, jungen Spielerinnen aus der 
Region aufstocken. Für Trainerin Cilli Larch hieß es nun 
im Herbst vermehrt die jungen Spielerinnen zum Einsatz 
zu bringen und sie in die Mannschaft zu integrieren. Un-
ter diesen Umständen ist der 3. Platz eine überraschende, 
aber erfreuliche Entwicklung. Auch der direkte Wieder-
aufstieg in die Tiroler-Liga ist nach wir vor aus eigener 
Kraft machbar.

Sehr zur Freude aller Spieler und Spielerinnen erneuerte 
die Gemeinde die bestehende, aber nicht mehr ganz wett-

kampftaugliche Flutlichtanlage am Sportplatz Brixlegg. 
Die neue LED-Beleuchtung bietet nicht nur eine wesent-
lich bessere Ausleuchtung der Sportfläche sondern ist zu-
dem auch stromsparender und besser regelbar. Ein riesen-
großes „Danke“ dafür an den Brixlegger Bürgermeister 
Rudi Puecher, sein Team und den gesamten Gemeinderat!

Somit wäre eigentlich alles angerichtet, für eine spannen-
de, hoffentlich verletzungsfreie und erfolgreiche Frühjahrs-
saison. Wir freuen uns auf euren Besuch unserer Heim-
spiele! In diesem Sinne, „man sieht sich“ - Eure SPG
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BEGLEITETE DINKELFASTENWOCHEN – 21. bis 28. Mai, 01. bis 08. Oktober, 08. bis 15. Oktober 2023
Die Fastenwoche im Hotel Pirchnerhof beinhaltet: Täglich gemeinsames Essen der Fastensuppe (auch Suppe „to go“ möglich), 
Vortrag zum Sinn des Fastens, Besprechung und Unterlagen zum Fasten, Birnbrei, Schwimmen, Sauna (ab 14.00 Uhr), Morgen-
meditation, Yoga, eine Klangschalenmeditation und Teilnahme am Bewegungsprogramm im Hotel Pirchnerhof. 3 x in der Woche 
Treffen um 19.00 Uhr
Fastenbegleitung: Hildegardreferentin Christa Peer – Anmeldung: Tel: 05337/62749 -Preis pro Person 150 Euro

ELEXIERE NACH HILDEGARD VON BINGEN – Donnerstag, 11. Mai 2023 – 16.00 Uhr
Führung durch den Hildegardgarten und anschließend Herstellung von Elexieren (Hildegardwein)
Mit Hildegardreferentin Irmgard Rendl - Kosten 15 Euro - plus Material

„RIECHEN – SCHMECKEN – AUSPROBIEREN“ – Ein Vormittag für Kinder ab 5 Jahren
Samstag, 13. Mai 2023 - 09.00 bis 12.00 Uhr
Gemeinsam mit dem Obst- und Gartenbauverein Alpbachtal laden wir zu einem Vormittag für Kinder
ab 5 Jahren in den Hildegardgarten ein. Anmeldung bei Maria Schellhorn Tel: 0664 1677383 oder im Einfach Leben Naturladen  
Tel: 05337 20615. Eintritt frei. Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt.

„TAGE DER ARZNEIPFLANZEN“ – 2. bis 4. Juni 2023
Die „Österreichische Gesellschaft für Phytotherapie“ lädt wieder zu den Arzneipflanzentagen ein.
In diesem Jahr wird sich auch der Hildegardverein Reith daran beteiligen.
Genauere Informationen unter www.phytotherapie.at

2-TAGESFAHRT NACH SEITENSTETTEN UND ZUM SONNTAGBERG – 19. bis 20. Juni 2023
Montag 19.06.: Abfahrt um 06.00 Uhr Liftparkplatz, Fahrt über Steyr und St. Peter in der Au (Mittagessen) nach Seitenstetten 
(Zimmerbezug), 15.00 Uhr Besichtigung des Stiftgartens,
18.30 Uhr Hl. Messe, 19.15 Uhr Abendessen im Stift.
Dienstag, 20.06.: Nach dem Frühstück um 08.30 Uhr Stiftsführung, 10.00 Uhr Abfahrt zum Sonntagberg (Führung, Hl. Messe,  
Mittagessen) ca. 14.00 Uhr Heimreise nach Reith.
Kosten für Fahrt und Übernachtung mit HP im DZ p.P.: von 100 Euro bis 155 Euro (abhängig von der Teilnehmerzahl) - Zuschlag 
für EZ 5 Euro – Anmeldeschluss 29.05.2023
Anmeldung bei Maria Schellhorn Tel. 0664 1677383 oder im Pfarrbüro Tel. 05337/62646

SOMMERSONNENWENDE IM HILDEGARDGARTEN – Mittwoch, 21. Juni 2023 - ab 20.00 Uhr
„Der längste Tag trifft die kürzeste Nacht“ – Eine ganz besondere Abendstimmung zur Sommersonnenwende mit Feuerschalen, 
Kräuterräucherung, Kerzenschein, Umtrunk, kleiner Stärkung und Musik. Eintritt frei, die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter 
statt.

„WEIDENFLECHTEN“ – Samstag, 2. September 2023 – 13.00 Uhr
Jede(r) TeilnehmerIn flechtet ein Werkstück (Rankhilfe) aus Weidenruten, Dauer ca. 5 Stunden –
max 8 Personen – Treffpunkt: Hildegardgarten - Kosten: 48 Euro, für Vereinsmitglieder 43 Euro (inklusive Material) Anmeldung bei 
Heidi Gschößer Tel: 0680 1158610 oder im Einfach Leben Naturladen Tel: 05337 20615
FRÜHSTÜCK im Hildegardgarten – Termin wird dieses Jahr kurzfristig bekanntgegeben.

*******************************************************************************************************************************************************************

Nach einem milden Winter startet bald wieder die Arbeit im Hildegardgarten. Jeden Mittwoch Vormittag sind wir im Garten anzu-
treffen und vielleicht hast auch du manchmal Zeit. Wir hegen und pflegen mit viel Liebe Blumen und Kräuter, welche man oft nur 
mehr selten in der freien Natur findet. Damit leisten auch wir einen wertvollen Beitrag für unsere Umwelt und schaffen zugleich 
eine Oase für alle Besucher und Erholungssuchende. Wie schon in den letzten Jahren, finden von Mai bis Oktober wieder jeden 
Mittwoch um 10.00 Uhr Führungen durch den Hildegardgarten statt. Führungen für Gruppen außerhalb dieser Zeit können bei 
Obfrau Maria Schellhorn (Tel. 0664 1677383) oder per E-Mail info@hildegardgarten.info gebucht werden.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und interessante Begegnungen bei unseren Veranstaltungen.

Mit herzlichen Grüßen, Euer Team vom Hildegardverein

Hildegardverein – Jahresprogramm 2023
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Ob Schmetterlinge, Vögel oder Wildbienen – Viele dieser 
Tiere sind immer seltener zu sehen. In unseren Gärten kön-
nen wir ihnen aber ein neues Zuhause schaffen. Aber wie?

Heimisch mit Mehrwert
Unsere Tierwelt, besonders die Insekten, sind Feinschme-
cker. Ca. 90 % der pflanzenfressenden Insekten, wie 
Wildbienen oder Schmetterlinge, sind auf bestimmte hei-
mische Pflanzen spezialisiert. Die Witwenblumen-Sand-
biene fliegt auf Witwenblumen und Skabiosen, denn 
ihre Larven fressen nur diesen Pollen. „Wir von Natur im 
Garten rühren die Werbetrommel für diese Pflanzen, die 
meist noch schwer erhältlich sind“, so Matthias Karadar, 
Projektleiter von Natur im Garten. Der Vorteil: Heimische 
Pflanzen sind unkompliziert und benötigen kaum Pflege. 

Tiere lieben Gehölze
Sträucher und Bäume geben einem Garten Struktur, 
schaffen Räume und Nischen. Aber auch bei unseren In-
sekten und Vögeln stehen sie hoch im Kurs. Vom Faul-
baum fressen 36 Vogelarten die Früchte. Und der Zitro-
nenfalter legt nur hier seine Eier ab – denn die Raupen 

Ein Garten für die Artenvielfalt
fressen nur Faulbaum-Blätter. Zudem blüht dieser un-
scheinbare Kleinbaum über den ganzen Sommer! Das 
freut Wild- wie Honigbienen. Für kleine Gärten eigenen 
sich auch naturnahe Rosen oder Zuchtformen von heimi-
schen Gehölzen, die besonders klein bleiben. Diese gibt 
es z.B. von der Purpurweide oder Latsche, aber auch der 
Stechpalme und Felsenbirne. 

Nicht nur für die Tiere
Im Naturgarten darf der Gemüse- und Obstgarten nicht 
fehlen. Obst und Gemüse wird im Garten ohne Kunstdün-
ger und Pestizide angebaut. 

Und auch der Transportweg vom Garten auf den eigenen 
Teller ist mit wenigen Metern überaus kurz. Das spart CO2 
aber auch Verpackungsmüll. Das schmackhafte Obst und 
Gemüse also ein Win-Win für Natur und uns Menschen.
Wer mehr zum Thema „Naturnahes Gärtnern“ erfahren 
möchte, ist herzlich zu den kommenden Veranstaltungen 
eingeladen, die von der KLAR!Alpbachtal in Zusammen-
arbeit mit dem Obst- und Gartenbauverein, dem Tiroler 
Bildungsforum und Natur im Garten organisiert werden:

Wie wird mein Garten klimafit?
Mittwoch, 12. April 2023, 19.00 Uhr
Vortragsabend in der Aula der Mittelschule Brixlegg 

„Natürlich sauber“ – ökologische Reinigungsmittel
Donnerstag, 13. April 2023, 19.30 Uhr
Workshop im Veranstaltungssaal Alpbach
Anmeldung unter 0664/1552992

Natur im Garten Info-Stand am Herrnhausplatz
Samstag, 6. Mai 2023, 9:00 bis 15:00 Uhr
Ein umfangreiches Beratungsangebot mit der 
Natur im Garten Beraterin Gabi Walcher und 
dem Umweltausschuss Brixlegg
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Tag der offenen Probelokaltür

Wir, die Bundesmusikkapelle Reith, veranstalten ei-
nen Tag der offenen Probelokaltür, für alle Kinder und 
Jugendliche, die Interesse an der Musik und am Erler-
nen eines Blasinstruments haben. Am 21. April 2023 ab 
17:00 Uhr habt ihr die Möglichkeit einen Einblick in die  
Instrumenten- und Trachtenwelt der Bundesmusikkapelle 
zu bekommen. Instrumente können ausprobiert werden 
und zum Abschluss darf man bei einer Probe der gesam-
ten BMK dabei sein und hautnah miterleben, wie es ist ein 
Teil davon zu sein. Die Eltern der Kinder und Jugendlichen 
sind natürlich herzlich eingeladen, sich ein Bild unseres 
Vereins zu machen.Das Probelokal befindet sich im Keller 
des Pavillons in Reith (Am Seerain 1, 6235 Reith i.A.).

Saisoneröffnungskonzert 2023

Am Pfingstsonntag, den 28. Mai 2023, lädt die Bundes-
musikkapelle Reith im Alpbachtal wieder zum traditionel-
len Saisoneröffnungskonzert ein. Kapellmeister Michael  
Klieber hat wieder ein besonderes Programm zusammen-
gestellt, welches für jeden Musikliebhaber etwas bietet.

Beginn der Veranstaltung ist um 20:15 Uhr im Turnsaal 
der Mittelschule Reith i. A. Die Reither Musikantinnen 
und Musikanten freuen sich auf Euer Kommen und an-
schließend auf ein gemütliches Beisammensein.

Eintritt frei – freiwillige Spenden möglich

BMK Reith im Alpbachtal

TAG DER OFFENEN TÜR: Fr., 28. April 2023, 14:00 – 17:00 Uhr

Landesmusikschule Kramsach

Alle kleinen und großen Musikinteressierten sind herz-
lichst eingeladen, in die Musikräume der Landesmusik-
schule zu blicken und das gesamte musikalische Angebot 
unserer Schule kennenzulernen.

Verbindliche Neuanmeldungen können online über die 

Homepage bzw. im Büro der Landesmusikschule zu den 
Bürozeiten vorgenommen werden. Die Anmeldefrist für 
das kommende Schuljahr endet mit 31. Mai 2023. 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der Tel.-Nr. 
05337/63873 zur Verfügung. Informationen finden Sie 
auch unter www.musikschulen.at/kramsach.
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Semesterkonzert – 08.02.2023
Nach zweijähriger coronabedingter Pause konnten wir 
am 8. Februar 2023 im Festsaal der Landesmusikschule in 
gewohnter Weise endlich wieder unser Semesterkonzert 
veranstalten.Es war ein großartiger Konzertabend unserer 
Schülerinnen und Schüler, welche solistisch oder im En-
semble ihre Stücke zum Besten gaben und das Publikum 
begeisterten. Der musikalische Bogen spannte sich von 
der frühen Barockzeit über unsere Volksmusik bis hin zu 
Rhythmen der aktuellen Zeit und zeigte eindrucksvoll die 
musikalische Vielfalt und das breitfächerige Angebot unse-
rer Musikschule. © Fotos und Beiträge: Landesmusikschule Kramsach
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WSV Reith i. A.
Auch heuer kann der WSV Reith wieder auf eine sehr erfolgreiche Saison auf 
allen Ebenen zurückblicken. Obwohl der Winter anfangs nicht so recht in Fahrt 
kommen wollte, kamen alle RennläuferInnen dennoch auf ihre Kosten. 

Die Alpbacher Bergbahnen sorgten den ganzen Winter für hervorragende Pis-
tenverhältnisse. So wurde uns auch heuer wieder das Dienstag-Nacht-Training 
ermöglicht. Ein herzliches Dankeschön hier an Betriebsleiter Franz Gleissen-
berger und GF Reinhard Wieser mit Team.

Wir konnten von Ende Dezember bis Anfang März um die 20 Rennen abwi-
ckeln. Neben den vier Raika Cups wurden unter anderem ein Bezirkscup für 
Kinder, die HWK-Bezirksmeisterschaften Schüler/Jugend, zwei Tirol Cup Ren-
nen, das Eva-Maria Brem Rennen sowie das HERO Kids Race by Rossignol 
usw. ausgetragen. 

Für all diese Rennen benötigen wir immer wieder jede Menge an Helfer. 
Egal, ob Torposten, Rutscher, Stecktrupp, Rennorganisation ectr. Wir möchten 
uns hiermit bei allen, die uns unterstützt bzw. geholfen haben recht herzlich 
bedanken und hoffen auch in der kommenden Saison wieder anklopfen zu 
dürfen.

Unsere knapp 60 Nachwuchsläufer wurden von unseren Trainern entspre-
chend vorbereitet und konnten so auch heuer wieder nennenswerte Ergebnis-
se auf Bezirk- und Landesebene erzielen. Herzliche Gratulation dazu! 

Bei den Vereinsmeisterschaften der Kinder/Schüler vom Stollnweg über die 
Gschwendschneiße bewältigten den Riesentorlauf bei den Kindern Katharina 
Schießling und Gabriel Wegscheider am schnellsten. In der Schülerklasse hol-
ten sich Sarah Schißling und Tristan Klotz den begehrten Titel.

Das Vereinerennen mit der beachtlichen Anzahl von 99 Gruppen und  380 
Starter stellte auch heuer wieder einen gelungenen Saisonabschluss dar. Bei 
Sonnenschein, toller Stimmung und bester Verpflegung durch Birgit und Mar-
greth wurde auch um den Vereinsmeistertitel gekämpft, den sich heuer Simo-
ne Moser und Stefan Klieber sicherten. Herzliche Glückwunsch!

Im Liftcafe Heisn fand dann mit Livemusik die Preisverteilung statt. 

Dank unserer vielen Sponsoren gab es wieder tolle Sachpreise und viele Gut-
scheine! Ein herzliches Vergelt´s Gott dafür. 

© Fotos (4) und Bericht: WSV Reith i. A.
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BSV NAVAJOS Brixlegg - Reith i. A.

© Fotos (2) und Beitrag: BSV Brixlegg - Reith i. A.

Auch im Winter wird beim BSV Navajos fleißig trainiert. 
Dies konnte vor allem unsere Jugend wieder bei spannen-
den Turnieren unter Beweis stellen.

Bei der WA-Indoor in Lustenau waren wir wieder stark 
vertreten. Bei unseren Traditionellen Schützinnen U15 
und Schützen U18 konnte jeweils ein erster Platz erreicht 
werden. Auch unsere Recurve Schützinnen und Schützen 
konnten ganz oben auf dem Stockerl landen.

Anfang März fand die Österreichische Meisterschaft In-
door in Klagenfurt statt. Es war ein super erfolgreiches 
Wochenende für uns und unseren Nachwuchs! In den Al-
tersklassen konnten wir zwei Österreichische Meisterin-
nen, sowie einen Vizemeister erreichen.  

Im Anschluss konnte Hannah Brandstetter bei den Staats-
meisterschaften noch groß auftrumpfen und erkämpfte 
sich im Einzel den hervorragenden 4. Platz, sowie den Vi-
zestaatsmeistertitel in der Mannschaft.

Wir sind sehr stolz auf die Leistungen, die von unserem 
Nachwuchs immer wieder erreicht werden und freuen 
uns schon auf die kommende Sommersaison, sowie auf 
viele erfolgreiche Outdoor-Turniere. 

Bei Interesse am Bogensport kann gerne an einem un-
serer Trainings teilgenommen werden. Weitere In-
formationen dazu findet man auf unserer Homepage  
www.bogensport-brixlegg.at
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Hilfeaufruf nach Erdbeben „Omar hilft“

Ein verheerendes Erdbeben hat im Februar die Türkei und Syrien erschüttert. Tausen-
de Menschen sind gestorben, viele vermisst, ganze Dörfer zerstört.

Omar Kusci, der vielen von seiner Arbeitsstelle dem M-Preis in Reith bekannt ist, 
möchte helfen, denn auch sein Heimatdorf in der Türkei ist vom Erdbeben schwer 
betroffen. 

Sei auch du dabei, den betroffenen Menschen in ihrer akuten Not solidarisch zu hel-
fen. Es wurde ein Spendenkonto eingerichtet. Jeder Cent geht direkt an Betroffene:

IBAN: AT65 2050 8000 1061 2398, Kennwort: „Omar“

Omar Kusci, Neudorf 66/Top 20, 6235 Reith im Alpbachtal
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Trachtenverein 
D'Reitherkogler

Sterzing Glockenweihnacht

Am 17. Dezember 2022 wurden wir wieder eingeladen mit einer kleinen  
Abordnung zum Weihnachtsmarkt nach Sterzing, Südtirol fahren. 

Der Weihnachtsmarkt in Sterzing steht seit einigen Jahren unter dem Mot-
to „Glockenweihnacht“.  Passend dazu durften wir, neben dem traditionellen 
Sterntanz, auch wieder „Stille Nacht“ läuten.

In diesem Zuge danken wir den Veranstaltern nochmal für die erneute Einla-
dung und diese einmalige Gelegenheit unser Können und unsere Leidenschaft 
auch fernab unserer Heimat zum Besten zu geben und wir freuen uns schon 
wieder sehr aufs nächste Mal.

Keksbackwettbewerb

Nach 11-jähriger Pause war es am 3. Dezember 2022 endlich wieder so weit. 
Der Keksbackwettbewerb ging in die nächste Runde. Den ganzen Nachmittag 
verbrachten unsere Männer in der Küche und zauberten ihre weihnachtlichen 
Köstlichkeiten.

Abends durften unsere Mädls verkosten und eine ausgewählte Jury durfte die 
Backkunst der Teilnehmer bewerten. Auch wenn es sehr schwer war einen Ge-
winner zu Kühren, da alle eine sehr gute Leistung erbracht haben, durften wir 
wie folgt ehren:

1. Platz: Christian Gschösser / Eisenbahner
2. Platz: Alexander Gollner / Nussecken
3. Platz: Andreas Bertignol / Polo Nero

Plattlernachwuchs

Wir wünschen Lisa und Patrick alles Gute zur Geburt ihrer Tochter Alina, die am 
29.07.2022 das Licht der Welt erblickte.

Auch Verena und Florian durften am 15.12.2022 ihre Tochter Emma auf unserer 
Welt begrüßen. Auch hier nochmal alles Gute den frischgebackenen Eltern.

60er Christian Wegscheider

Am 22. November 2022 feierte Christian Wegscheider seinen 60. Geburtstag  
und wir ließen es uns natürlich nicht nehmen, unserem langjährigen Mitglied 
persönlich zu gratulieren.

Lieber Christian, wir wünschen dir auf diesem Wege noch einmal alles Gute zu 
deinem Ehrentag.

Sterntanz

Stille Nacht

Unsere Gewinner - Keksbackwettbewerb 2022

Alina

Emma
© Fotos: Trachtenverein D'Reitherkogler; Berichte: Sandra Peer
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Bei der internationalen "Ab-Hof-Messe" in Wieselburg 
konnte Edelbrandsommelier Günter & Lisa Kammerlander 
mit ihren 8 Produkten voll überzeugen. Aus ca. 1.800 Einrei-
chungen wurden ihre hervorragenden Brände, Liköre und 
Gin ausgezeichnet.

Das Goldene Stamperl für  
 ● Edelbrand Himbeere

GOLD für die Edelbrände
 ● Edelbrand Williams
 ● Edelbrand Apfel holzfassgelagert
 ● Apfelstrudel Likör

SILBER für den Edelbrand
 ● Berg Quell Gin

Bronze für die Edelbrände
 ● Risa Gin
 ● Edelbrand Erdbeere
 ● Beeren Likör

Prämierung bei "Ab-Hof-Messe"

© Foto: Günter Kammerlander

PS: Ihr seid auf der Suche nach einem Geschenk, Mit-
bringsel oder habt Interesse für eine Schnapsverkostung, 
in der Kammerlander‘s Schaubrennerei, einfach vorbei-
kommen. (Anmeldung erforderlich unter 05337/62174 oder 
0664/2441338)

© Foto: Land Tirol
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Nachdem mit 25. Mai 2018 die neue Datenschutzgrund-
verordnung in Kraft getreten ist, wird aus gegebenem Anlass 
mitgeteilt, dass alle Berichte, sowie die darin enthaltenen 
Fotos aus den Vereinen und gemeindefremden Institutionen 
von diesen mit dem Ersuchen um Veröffentlichung zur 
Verfügung gestellt worden sind. Für die Einhaltung der 
datenschutzrechtlichen Pflichten ist der jeweilige Einsender 
selbst und allein verantwortlich. Für zugesandte Beiträge und 
Fotos wird keinerlei Haftung übernommen.
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Produziert nach den Richtlinien des
Österreichischen Umweltzeichens,
Druckerei Aschenbrenner GmbH., UW-Nr. 873

Die Auszeichnung „Lehrling des Monats“ wird für beson-
dere Leistungen am Arbeitsplatz und besonderes soziales 
Engagement vergeben. Besonders freut es uns, dass diese 
tolle Auszeichnung eine Reither Bürgerin bekommen hat. 

Der Lehrling des Monats Feber 2023 heißt Maria Reiter. 
Sie ist in St. Gertraudi daheim und absolviert eine Lehre 
zur Bürokauffrau im 2. Lehrjahr bei der U1 Medien GmbH 
in Schwaz. Unser Bürgermeister-Stellvertreter Johannes 
Oberladstätter durfte Maria Reiter persönlich gratulieren. 

Die Gemeinde gratuliert dir nochmals zu dieser spitzen 
Leistung. Wir wünschen dir für die Zukunft alles Gute und 
weiterhin viel Spaß an deiner Arbeit.

Lehrling des Monats Februar 2023
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Wir gratulieren
80 Jahre
Walburga Bartl, Sankt Gertraudi 66

Josef Widmann, Percha 2 „Zottn“

Frieda Rendl, Brunner Berg 21 „Hinterunterstein“

Waltraud Kleinheinz, Weng 6

Sofie Müllner, Reither Anger 14b

Annalies Rieser, Dorf 3 „Kirchenwirt“

Helene Brugger, St. Gertraudi 23

Aloisia Jud, Bischofsbrunn 3

85 Jahre
Johann Lintner, Reither Anger 20/9

90 Jahre
Ellen Rönforth, Matzen 5a 

Maria Rendl, Brunner Berg 20 
„Vorderunterstein“

Johann Lintner Maria Rendl

Josef Widmann

Helene Brugger

Frieda Rendl

Aloisia Jud

Walburga Bartl Annelies RieserSofie Müllner

Gratulationen
Martin Gschösser, „Eggen“, Reither Anger 18a, welcher die  
erste Stufe zur Sommelier-Ausbildung abgeschlossen hat und 
die dazugehörige Prüfung zum Jungsommelier mit sehr gutem 
Erfolg absolviert hat.

Johannes Höllwarth, Reither Anger 19, und Martin Moser,  
Alpsteg 2 sind gelernte Maurer. Die Beiden haben nun ihr 
Fachwissen erweitert. Sie haben die Bauhandwerkerschule für  
Maurer besucht und die Ausbildung zum Polier absolviert und  
diese nun mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen.


